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5. SSV Super-Cup 2016

Donnerstag, den 28. Juli 2016:
Viertelfinale (2) 18.30 Uhr: SG Altenkirchen/Neitersen - SSV Weyerbusch
Viertelfinale (1) 20.00 Uhr: TuS Koblenz U23 - SC Uckerath

Freitag, den 29. Juli 2016:
Viertelfinale (3) 18.30 Uhr: SV Leuscheid - VfL Hamm
Viertelfinale (4) 20.00 Uhr: SG Malberg - FC Hennef 05 U19

Samstag, den 30. Juli 2016:
Halbfinale (1) 16.00 Uhr: Sieger VF (1) - Sieger VF (2)
Halbfinale (2) 17.30 Uhr: Sieger VF (3) - Sieger VF (4)

Sonntag, den 31. Juli 2016:
Eröffnunsgsfeier 13.00 Uhr: Show-Training American Football mit Cheerleader
Spiel um Platz 3 14.30 Uhr: Verlierer HF (1) - Verlierer HF (2)
Finale 16.30 Uhr: Sieger HF (1) - Sieger HF (2)

Für das leibliche Wohl ist an allen Turniertagen bestens gesorgt!
Der SSV Weyerbusch wünscht allen Teilnehmern viel Erfolg und einen spannenden Turnierverlauf.
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Am 8. Juli hatte die Realschule plus und Fach-
oberschule Altenkirchen gleich doppelten Grund
zu feiern: die FOS-Schüler die Fachhochschul-
reife und die Schülerinnen und Schüler der 10er
Abschlussklassen den qualifizierten Sekundara-
bschluss I. In der Stadthalle überreichte Schul-
leiterin Doris John den 10ern die Zeugnisse.
Die FOS-Koordinatorin Ursula John ließ die
zwei Jahre mit den Altenkirchner FOS-Pionieren
noch einmal Revue passieren und überreichte
dem Jahrgangsbesten einen Buchgutschein.

(von links): Schulleiterin Doris John, Dietmar
Rekowski (Klassenleiter FOS 12.1), Paul Loos
(Jahrgangsbester), Ulrich Richert, Léon Vin-
cent Hauck, Paul Simon, Jean-Philipp Prediger,
Wadim Klutschnikow, Ursula John (Fachober-
schulkoordinatorin). Auf dem Foto fehlt Moritz
Klöckner.

Am Samstag, 09.07.16, waren der Schachkreis in Hillscheid beim Westerwald-Jugend-Open. Die dort erzielten Resultate haben
alle sehr glücklich und zufrieden gestimmt. Bei ihrem ersten Turnier als neue Vereinsmitglieder nahmen Clara Kanno, Nicolas
Weber und Noah Reuber teil. Clara, die schon seit längerer Zeit am Training der Jüngsten teilnimmt, konnte einen guten 9. Platz
von 22 Teilnehmern der U10 machen. Nicolas und Noah spielten in der Hobbygruppe und erreichten hervorragende Resultate.
Nicolas gewann das Turnier souverän und Noah erkämpfte den dritten Platz. Die „alten Hasen“ Stavros Manos und Daniel Ber-
ker nahmen - wie auch im Vorjahr - am Turnier teil. Dabei verbesserte sich Stavros auf den 4. Platz und schrammte nur knapp
am Treppchen vorbei.

Daniel Berker wurde 5. und kam somit noch in die obere Hälfte der Rangliste.

Neben dem Turniergeschehen haben sich die Teilnehmer mit den Schachfreunden einen schönen Tag gemacht. Der SK bedankt
sich für die Ausrichtung des Turniers und die hervorragende Organisation vor Ort.
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Auch in diesem Jahr wurde wieder am Ende des Schuljahres
eine Projektwoche für Schülerinnen und Schüler des Westerwald-
Gymnasiums in Altenkirchen durchgeführt. Das erste Mal bot nun
auch die Verbandsgemeindefeuerwehr Altenkirchen ein Projekt
für die Klassenstufen fünf bis sieben unter dem Motto „Feuer und
Flamme“ an. Die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler sam-
melten während des viertägigen Projekts viel Erfahrung im rich-
tigen Umgang mit Feuer, führten Experimente durch und erstell-
ten einen Kurzfilm über das richtige Verhalten bei Feueralarm in
der Schule, welcher am letzten Tag zur Präsentation allen Inter-
essierten vorgestellt wurde.

Viele spannende Experimente wurden von den Schülerinnen und
Schülern selbst versucht, um die Erscheinung „Feuer“ besser
kennenzulernen und die Gefahren, die dadurch entstehen kön-
nen, zu erkennen. Aber nicht nur das Entstehen von Feuer wurde
erklärt, sondern auch das Bekämpfen mit Wasser und Pulverfeu-
erlöschern. In diesem Zusammenhang wurde auch ein Lösch-
fahrzeug des Löschzugs Altenkirchen vorgeführt. Das Projekt
unter der Leitung von Alexander Au, Brandmeister der Verbands-
gemeindefeuerwehr Altenkirchen, und Melanie Wienberg, Lehre-
rin am Westerwald-Gymnasium, wurde von allen Beteiligten sehr
gut angenommen und stieß auf viel Begeisterung.
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■ Generation 60+ Mammelzen
Fahrt zum Krewelshof nach Lohmar
Am Donnerstag, 11. August 2016, fahren wir zum Krewelshof nach Lohmar. Um 13.30 Uhr
können Sie an den Bushaltestellen Ortsmitte Reuffelbach, Hüttenhofen, Mammelzen und Zie-
gelhütte zusteigen. Der Krewelshof bietet ein reichliches Kuchenbuffet, und wir können die
landwirtschaftlichen Produkte im Hofmarkt erleben und erwerben. Für die Kostproben von der
Käsetheke während einer Führung durch die Käserei unter dem Motto „Alles Käse auf dem
Krewelshof - von der Ziege in den Laden“ (Dauer ca. 50 Minuten) zum Preis von 8,50 pro €/
Person ist eine Extra-Anmeldung erforderlich. Gegen Abend (ca. 19 Uhr) werden wir auf dem
Heimweg den Tag mit einem gemeinsamen Abendessen im „Westerwälder Hof“ in Helmenzen
ausklingen lassen.
Wenn Sie gerne mitfahren möchten (wir freuen uns auch über Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer aus den umliegenden Ortschaften), melden Sie sich bitte an bei Anneli Lang (Tel. 02681
5252, E-Mail: anneli.lang@t-online.de) oder Elke Hachenberg (Tel. 02681 5896, E-Mail: elke.
hachenberg@t-online.de).

Am 30.06.2016 besuchten uns ca. 40 Schülerinnen und Schüler
in Begleitung ihrer stellvertretenden Schulleiterin Frau Marx, sowie
deren Klassenlehrerinnen Frau Hälke und Frau Vieten. Gut vorberei-
tet und sehr motiviert hatten sie in den letzten Monaten Volkslieder
und Kurzgedichte eingeübt, die sie zur Freude unserer Bewohnerin-
nen und Bewohner sangen und vortrugen. Bei Liedern „Die Vogel-
hochzeit“, „Das Wandern ist des Müllers Lust“, „Es klappert die
Mühle“, „Alles neu macht der Mai“, „Alle Vögel sind schon da“ sowie
„Der Kuckuck und der Esel“ ließ sich das Publikum zum Singen mit-
reißen, und die Schüler ernteten großen Applaus. Zum Abschluss
wurden von den Schülern liebevoll gebastelte Kreppblumen an die
Bewohnerinnen und Bewohner verteilt. Die Freude der Beschenk-
ten war so groß, dass sogar ein paar Freudentränen kullerten. Vie-
len Dank nochmals!
Foto: Sabine Klußmann

Am 2. Juli 2016 besuchte anlässlich des Schützenfests eine Abordnung der Altenkirchener Schützen unter Führung von Geschäftsführer
Markus Becker das Theodor-Fliedner-Haus. Im Gepäck hatten sie den Musikverein Scheuerfeld, der einige flotten Weisen aufspielte.
Nach einer kurzen Ansprache durch den Einrichtungsleiter Gero Engel und Markus Becker wurden Blumensträuße an die älteste anwe-
sende Bewohnerin, Auguste Krämer, und stellvertretend für die vielen emsigen Hände des Personals an die Pflegebereichsleiterin Sr. Jutta
Becker übergeben. Der Musikverein spielte zur Freude aller Bewohner noch einmal auf. Ein gelungener Besuch der Altenkirchener Schützen
bei Sonnenschein, trotz schlechter Wetterprognose. Das Theodor-Fliedner-Haus bedankt sich für den traditionellen Besuch, der von den
Bewohnerinnen und Bewohnern immer mit großer Freude erwartet wird.
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(Diese Auflistung dient lediglich der Orientierung ohne Anspruch auf Vollständigkeit.. Alle Angaben ohne
Gewähr)

Mo. 01.08.16, 9 Uhr: Felsenkeller-Ferienspaß: 'Fabelwesen und Märchenhelden'; mit Musikveranstaltung
„Rock im Zelt“ am Freitagabend Ort: Soziokulturelles Zentrum Haus Felsenkeller e.V.Heimstraße 4, Altenkirchen
Veranstalter: Haus Felsenkeller

So. 07.08.16, 14 Uhr: Turmbesteigung heute möglich; Öffnung des Bismarckturms in Altenkirchen Ort:
Bismarckturm Bergstraße, Altenkirchen Veranstalter: Förderverein Bismarckturm e.V.

So. 07.08.16, 14 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet; Ein Besuch in die Geschichte unserer Region Ort:
Museumsscheune Helmenzen, Gartenweg 3, Helmenzen Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und
Brauchtumspflege e.V.

Mo. 08.08.16, 9 Uhr: Felsenkeller-Ferienspaß: 'Fabelwesen und Märchenhelden' Ort: Heimstraße 4,
Altenkirchen Veranstalter: Haus Felsenkeller

Di. 09.08.16, 14 Uhr: Wandern mit offenen Augen; Geführte Wanderung mit Rudi Strauch rund um Ingelbach
Treffpunkt: Parkplatz am Sportplatz in 57614 Borod Veranstalter: Touristinformation Hachenburg + Wanderführer
Rudi Strauch

Mi. 10.08.16, 14 Uhr: Wandern im Altenkirchener Westerwald; Halbtagswanderung - mit Wanderführer Franz
Weiss Veranstalter: Westerwald-Verein Fluterschen, Kontakt: 02681-3261

So. 14.08.16, Geburtstags-Brunch im Elvis Museum; 2 Jahre Elvis-Museum - ein Grund zum Feiern Ort:
Kircheib - Neuenhof, Röttgenstr. 6, Kircheib Veranstalter: Jonny Winters

So. 14.08.16, 14 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet; Ein Besuch in die Geschichte unserer Region
Ort: Museumsscheune Helmenzen Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und Brauchtumspflege e.V.

Fr. 19.08.16, 17 Uhr: Martha hat Ausgang; Stadtführung mit Dienstmagd Martha durch die Straßen der Stadt
Ort: Rathaus Altenkirchen Veranstalter: StadtführerInnen Altenkirchen in Kooperation mit der VHS Altenkirchen

So. 21.08.16, 14 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet; Ein Besuch in die Geschichte unserer Region Ort:
Museumsscheune Helmenzen, Gartenweg 3, Helmenzen Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und
Brauchtumspflege e.V.

Sa. 27.08.16, 8.30 Uhr: Ganztags-Wanderungen im Altenkirchener Westerwald Ort: Veranstalter:
Westerwald-Verein Fluterschen e.V., Anmeldung erforderlich, Kontakt: 02681-4325

So. 28.08.16, Sommerfest der Kinderkrebshilfe Gieleroth Ort: Sportplatz Berod
Veranstalter: Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth e. V.

So. 28.08.16, 14 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet; Ein Besuch in die Geschichte unserer Region Ort:
Museumsscheune Helmenzen, Gartenweg 3, Helmenzen Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und
Brauchtumspflege e.V.
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Anfang des Jahres rief die Westerwald Bank eG dazu auf, dass
Begegnungsprojekte mit Migranten von deren Seite finanziell unter-
stützt werden würden.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen in Kooperation mit der Real-
schule plus Altenkirchen nahm diesen Aufruf zum Anlass, das Inte-
grationsprojekt „Gemeinsam Kochen & Essen“ ins Leben zu rufen.
Schließlich werden in der Küche alle Sprachbarrieren zwanglos
überwunden und gemeinsames Kochen bereitet Freude und fördert
die Gemeinschaft. Es wurde ein nachhaltiger Integrationsprozess
angestoßen und der „Appetit auf mehr“ war geweckt.
Im März trafen sich erstmals Mitarbeiter aus der Verwaltung und ein
Team aus Lehrern und starteten mit den Projektvorbereitungen. Ziel
war es, Neubürger, SchülerInnen und Alteingesessene miteinander
bekannt zu machen, Kennenlernen zu ermöglichen und Gespräche
in Gang zu bringen. Gesagt, getan!

In der Küche der Realschule plus

Emsiges Treiben in der Küche in Berod

Die Fluterscher Crew, bevor es los ging

Es folgten mehrere konstruktive Treffen zwischen allen Projektbetei-
ligten. Durch die tatkräftige Unterstützung der Lehrerschaft, Eltern
und auch Verwaltung war es dann endlich am Donnerstag, 14. Juli,
soweit.
Doris John, Rektorin der Schule, und Bürgermeister Heijo Höfer
starten das gemeinsame Essen mit kurzweiligen Grußwörtern.

Bürgermeister Höfer und
Rektorin Doris John bei der
Begrüßung

Beide bedankten sich herz-
lichst bei allen Verantwortli-
chen und waren neugierig,
was es alles zu kosten gab.
An einer großen und langen
weißen Tafel auf dem Pau-

senhof der Schule fanden sich an diesem Vormittag ca. 800 Per-
sonen zusammen, welche Gerichte aus vielen Ländern mitbrach-
ten und auch probieren konnten. Parallel zu den Gerichten aus den
Schulklassen wurde an diesem Vormittag auch in verschiedenen
Asylunterkünften -Schöneberg, Fluterschen, Neitersen und Berod,
sowie auch in den Küchen der Realschule plus - gemeinsam Essen
geschnippelt.

Die lange Tafel quoll über von bunten und leckeren Speisen aus ver-
schiedenen Kulturen.

Alfred Stroh spielte mit seiner Bläserklasse

An diesem Tag wuselten viele hilfreiche Hände in allen Ecken -
Küchen, Schulzimmern, auf dem Pausenhof, im Geschirrmobil -
es war ein kunterbuntes, tolerantes und schönes Treiben. Über
Melonenkäfer, Käseplatten, eingelegte Weinblätter bis hin zu einer
Regenbogentorte gab es jede Menge Neues zu entdecken. Beim
gemeinsamen Essen gab es vielfältige Gelegenheiten, miteinander
ins Gespräch zu kommen.
Alle Verantwortlichen waren sich einig - es war ein sehr erfolgrei-
cher und fröhlicher Vormittag und ein gelungenes Projekt.
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Einstellungsvoraussetzung:
Abschluss des schulischen Bildungsabschnitts im Rahmen der Ausbildung zur/zum staatlich
anerkannten Erzieher/in.
Ausbildungsdauer: 1 Jahr

In diesem Ausbildungsberuf ist ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
unerlässlich.

Sofern Sie Interesse an einer Ausbildung in diesem Beruf haben und in einem leistungsfähigen Team
arbeiten möchten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Ab 01. August 2017 bieten wir Plätze für
Berufspraktikanten/innen

im Rahmen des Bildungsganges für Erzieher/innen

in unseren Kindertagesstätten an.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)

STELLENAUSSCHREIBUNG

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31.08.2016
an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen

Frau Simone Thurn
57609 Altenkirchen (Westerwald)

Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft: Simone Thurn,
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
Telefon: 02681/85-237; E-Mail: simone.thurn@vg-altenkirchen.de

Wir bilden aus!
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Kleiderkammer des Caritasverbandes Altenkirchen
■ Dringend gesucht wird...
... Herrenkleidung in kleineren Größen; besonders leichte Jacken, T-Shirts, Jeans, Schuhe u.ä. Die Kleidung kann wäh-
rend der Öffnungszeiten (dienstags von 8.30 bis 14.00 Uhr und mittwochs und donnerstags von 8.30 bis 12 Uhr und
dienstags von 13 bis 15 Uhr) oder nach telefonischer Absprache auch zu anderen Zeiten abgegeben werden. Sie finden
uns in der Rathausstraße 5 in unmittelbarer Nähe zu katholischer Kirche, Rathaus und Kfz-Zulassungsstelle. Caritasver-
band Altenkirchen, Rathausstr. 5, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/2056

Eltern-Kind Nachmittag
in der Ev. Kita „Arche“ in Altenkirchen

Am 30.05.2016 erklangen „Lieder
und Klänge der Welt“ in der
„Arche“. Viele Eltern und Kinder
waren der Einladung gefolgt, um
das Projekt „Jedem Kind seine
Kunst“ kennenzulernen. Dieses
Projekt wird vom Land Rheinland-

Pfalz gefördert und hat zum Ziel, die kulturelle Bil-
dung der Kinder zu fördern. Dazu bieten Künstler
Projekte an, die in den Kindertagesstätten und
Schulen durchgeführt werden. Dorothé R. Marzin-
zik (Musikpädagogin, Musikerin und Komponistin)
entwickelte ein Musikprojekt im Rahmen dieses
Landesprogrammes und musizierte, ein halbes
Jahr lang jeden Montag, in der „Arche“ mit Kindern
und Erzieher/innen.
Die Kinder hatten viel Freude daran Klänge zu
erzeugen, ihnen nachzuspüren und die Musik mit
allen Sinnen aufzunehmen. Am Eltern-Kind-Nach-
mittag konnten alle an dieser Freude teilhaben und
sich ebenfalls einlassen auf die Vielfalt der Klänge
und Melodien. Wir freuen uns sehr, dass das Pro-
jekt auch im nächsten Halbjahr weitergeführt wer-
den kann.

Die Kindertagesstätte Traumland in Altenkirchen Honneroth wird zur Zeit von Kindern aus 15 verschiedenen Herkunftsländern besucht. Aus
diesem Grund nimmt das interkulturelle Arbeiten in der Einrichtung einen hohen Stellenwert ein. Es bietet Lern- und Entwicklungschancen
für alle Kinder und ermöglicht ihnen einen selbstbewussten und selbstverständlichen Umgang mit fremden Sprachen und Kulturen.
Ein besonderer Schwerpunkt in der Kindertagesstätte ist das gruppenübergreifende Projekt mit den vier- und fünfjährigen Jungen und Mäd-
chen, die in einer Kinderkonferenz gemeinsam ihren Gruppennamen „Luna“ (zu deutsch ‚Mond‘) gewählt haben.
In spielerischer Weise reisten die Kinder gemeinsam mit ihren Erzieherinnen den interkulturellen Fachkräften durch die Welt. Begleitet wur-
den sie dabei von dem Hasen Felix aus dem Bilderbuch „Briefe von Felix“ (Annette Langen & Constanza Droop), der sich immer wieder
mit Briefen von seiner Weltreise meldet. Aus den verschiedenen Ländern wurden landestypische Gerichte zubereitet, internationale Spiele
gespielt und mehrsprachige Lieder gesungen. Außerdem lernten die Kinder besondere Bauwerke der verschiedenen Länder kennen und
gestalteten sie auf unterschiedliche Weise kreativ nach.
Zum Projektabschluss bekamen die Kinder einen Reisepass mit vielen Bildern und Stempeln, den sie voller Stolz mit nach Hause nehmen
konnten. Wir freuen uns, auch im kommenden Kindergartenjahr mit einer neuen Gruppe der Traumlandkinder wieder in das Projekt zu star-
ten, um mit ihnen auf die Reise zu gehen und diese Welt in ihrer Vielfalt kennen zu lernen und gemeinsam spielerisch zu erforschen und zu
entdecken.
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Freitag, 29. Juli 2016
18.00 Uhr: Offizielle Eröffnung

Grußworte · Liedvorträge
19.00 Uhr: Gemeinderatsturnier
Anschließend: Gemütliches Beisammensein

Samstag, 30. Juli 2016
10.00 Uhr: Vorrunde Eisstockturnier Gruppe 1
14.00 Uhr: Vorrunde Eisstockturnier Gruppe 2
17.30 Uhr: Zielschießen für jedermann
Anschließend: Gemütliches Beisammensein

Sonntag, 31. Juli 2016
9.30 Uhr: Gottesdienst im Zelt an der Bahn

10.30 Uhr: Endrunde Eisstockturnier
16.30 Uhr: Zielschießen für jedermann
Anschließend: Gemütliches Beisammensein

Am Samstag- und Sonntagnachmittag wird
Kaffee und Kuchen angeboten!

An allen Tagen gibt es kühle Getränke und
leckeres Essen vom Grill und aus der Pfanne!

Kinder der Villa Kunterbunt in Birnbach
im Kletterwald

Mitte Juli war es dann endlich soweit. 15 Vorschulkinder mit ihren Erzieherinnen machten sich auf den Weg in den Kletterwald nach Bad
Marienberg.
Eine gelungene Abschlussveranstaltung, die mit einer Übernachtung im Kindergarten und einem leckeren Frühstück am nächsten Morgen
endete. Ein recht herzliches Dankeschön geht an das Busunternehmen Ralf Haas.Wie schon am Familientag nach Koblenz, hat Herr Haas
die Busfahrten gesponsert.

Seit sieben Jahren setzt die zertifizierte
Kindertagesstätte Villa Kunterbunt in
Birnbach einen großen Schwerpunkt
auf Bewegung. Sich mal wie Tarzan von
Baum zu Baum schwingen oder an Sei-
len Hindernisse überqueren, das hatten
sich die Kinder der Kindertagesstätte in
Birnbach schon immer gewünscht.
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Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ............................... 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger
telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
StellvertretenderWehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
StellvertretenderWehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
StellvertretenderWehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428818
Handy ..................................................................... 0151/23062089

Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 30./31. Juli 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen. In dringenden, lebensbedrohli-
chen Notfällen wenden Sie sich bitte an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ............................. von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfol-
genden Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
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Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: ........................................................ 02682/969314
Notrufhandy: ............................................................. 0178/5921256
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK),
57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter;
Hausbesuche erfolgen nach Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege,
individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

StellvertretenderWehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Frank Bettgenhäuser privat .......................................... 02681/6727
Handy ....................................................................... 0171/8666625
StellvertretenderWehrführer
Sven Schüler privat .................................................. 02685/987114
dienstlich/Handy ....................................................... 0171/1443187
Wehrführer LöschzugWeyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
StellvertretenderWehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9,
57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf .................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef ............................ 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 13.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: ...........................................vom Vorabend 18.00 Uhr
bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
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■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 28. Juli 2016, 19.00 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Berod
... am Freitag, 29. Juli 2016, 19.00 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr Berod
... am Freitag, 29. Juli 2016, 18.00 Uhr
Dienst der Freiwilligen FeuerwehrWeyerbusch

... am Freitag, 5. August 2016, 19 bis 21.00 Uhr

Aus den Gemeinden

Almersbach und Fluterschen

Bekanntmachung
■ Jagdgenossenschaft Fluterschen - Almersbach
Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossen des
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Fluterschen-Almersbach vom
17.07.2016 liegt in der Zeit vom 29.07. bis 12.08.2016 zur Einsicht
aller Jagdgenossen beim Jagdvorsteher (Ralf Lichtenthäler, Koblen-
zer Str. 33, 57614 Fluterschen) öffentlich aus.
Fluterschen, 27.07.2016 Ralf Lichtenthäler, Jagdvorsteher

Almersbach

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 21. April 2016
Im öffentlichen Teil der Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat den
Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan des Friedhofver-

bands Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach für die Haushaltsjahre
2016 und 2017. Die Satzung wird in einer der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Ferner beschloss der Rat die Änderung der Friedhofsatzung sowie
die Änderung der Friedhofgebührensatzung des Friedhofverbands
Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach. Beide Änderungssatzungen
werden demnächst im Mitteilungsblatt bekannt gemacht.
Anschließend stand der Beschluss über die Genehmigung einer Eil-
entscheidung auf der Tagesordnung. Die Wiederherstellung der Ver-
kehrssicherheit (Rückschnitt einer Eiche im Unterdorf) wurde vom
Ortsbürgermeister im Benehmen mit den Beigeordneten im Rah-
men der Eilentscheidung an die Firma Grünwerk, Asbach, verge-
ben. Der Rechnungsbetrag in Höhe von 618,80 € wird je zur Hälfte
von der Kreisverwaltung Altenkirchen, Untere Naturschutzbehörde,
und der Ortsgemeinde Almersbach getragen. Die Eilentscheidung
wurde nachträglich vom Ortsgemeinderat genehmigt.
Des Weiteren stimmten die Ratsmitglieder der Annahme einer vom
Ortsbürgermeister eingeworbenen Spende anlässlich der Senio-
renweihnachtsfeier 2015 einstimmig zu. Entsprechend der gesetz-
lichen Bestimmungen wird die Entgegennahme des Angebots der
Aufsichtsbehörde angezeigt.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte Ortsbürger-
meister Klaus Quast den Ortsgemeinderat über
- die geplante Einführung des Ratsinformationssystems.
- die notwendige Reparatur des gemeindeeigenen Großflächenmä-

hers Kubota zum Angebotspreis von ca. 1.800 €.
- den Verkauf von drei Altgeräten (Kehrmaschine, Anhänger, defek-

ten Mulchmäher).
- die Einstellung eines neuen Gemeindearbeiters.
- die erfolgten Arbeiten auf dem Grünabfallzwischenlagerplatz

durch die Firma Müller Tiefbau, Altenkirchen, sowie über die ab
sofort geltenden Öffnungszeiten Sa. 10 bis 12 Uhr. Während die-
ser Öffnungszeit soll der zuständige Mitarbeiter, Herr E. Schäfer,
vor Ort sein.

- bereitgestellte Fördermittel von Bund, Land und Kreis für den
Breitbandausbau, Bundesfördermittel.

- die geplante „Emotionale Landkarte“ für den Bereich der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen.

- die geplante „Dörferstadt“ im Parc de Tarbes.
- den rechtlichen Stand der Einführung einer möglichen Pferde-

steuer.
- die im Jahr 2015 entrichtete Verbands- und Kreisumlage.
- die vereinnahmten Entgelte für den Standplatz des Glascontai-

ners.
- die Kosten des Winterdienstes des vergangenen Winters.
- eine Vereinbarung mit der Evangelischen Kirchengemeinde Al-

mersbach über die künftigen Baumrückschnitte auf der gemein-
samen Streuobstwiese.

- die Möglichkeit der Beantragung von Mitteln aus dem Investitions-
stocks des Landes.

Ratsmitglied Alfred Krämer fragte nach, wer für die Pflege (Rei-
nigen, Streuen usw.) des Fußweges zwischen den Straßen „Im

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Montag ............................................................. 8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag ........................................................ 11.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch ........................................................ 11.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) .......................... 11.00 bis 17.00 Uhr
Freitag (Warmbadetag) .................................. 11.00 bis 17.00 Uhr
Samstag .......................................................... 8.30 bis 16.00 Uhr
Sonntag ........................................................... 8.30 bis 16.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ..................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ...................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ................................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche .................................................. 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ....................................................
72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
Schwimmkurse für Erwachsene finden nach Terminabsprache statt!
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222, oder
unter www.hallenbad-altenkirchen.de !
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Fluterschen

■ Begräbniskasse Fluterschen
Einladung zur Mitgliederversammlung
... am 18.08.2016, um 20 Uhr, im „Landgasthof Koch“ in Fluterschen
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

und Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Bekanntgabe und Genehmigung der Tagesordnung
4. Verlesung des Protokolls
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstands
8. Auflösung des Vereins
9. Anfall des Vereinsvermögens

10. Bestellung von Liquidatoren
11. Verschiedenes

Helmenzen

■ Spielplatz, neuer Anstrich am Samstag, 6. August
Liebe Eltern, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Samstag, 6. August, wollen wir gemeinschaftlich dem Zaun um
unseren Spielplatz und den Holz-Spielgeräten einen neuen Anstrich
verpassen. Farbe und Gerätschaften sind vorhanden. Außerdem
wollen wir an der Unterführung zur B 8 das Astwerk an beiden Stra-
ßenseiten zurückschneiden. Zu diesen Arbeiten treffen wir uns um
9.00 Uhr am Spielplatz in Oberölfen und in Helmenzen.
Der Ortsgemeinderat würde sich freuen, viele Mitbürgerinnen und
Mitbürger, zu dieser Aktion begrüßen zu dürfen. Für eine kleine
Stärkung ist natürlich gesorgt.

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

Hilgenroth

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 5. August 2016, 19.30 Uhr, findet in der Gaststätte
„Sonnenhof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.

Hirzberg“ sowie „Im Hohlgarten“ zuständig ist. Hierzu verwies der
Ortsbürgermeister auf die gültige Straßenreinigungssatzung der
Ortsgemeinde Almersbach. Hiernach sind die Eigentümer der Anlie-
gergrundstücke rechts und links verantwortlich.
Ratsmitglied Dirk Göbler wies auf weitere verkehrsgefährdende
Eichen im Bereich des Verbindungsweges nach Schöneberg hin.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde erkundigte sich ein Zuhö-
rer nach der Reinigungspflicht und der Pflicht nach Rückschnitt von
Bewuchs auf einem Grundstück im „Schulweg“. Darüber hinaus
fragte er, ob die
Ortsgemeinde darüber informiert sei, dass diverse Häuser in
Almersbach als Unterkünfte für Flüchtlinge vorgesehen seien. Die
Fragen wurden vom Ortsbürgermeister beantwortet.

■ Almersbach Treff
Der nächste Almersbach-Treff findet am 4. August statt.
Wir treffen uns um 19 Uhr am Hotel Eichhahn und wan-
dern durch den Wald am Bismarckturm vorbei durchs Wie-
sental in die Eisdiele.
Dort gibt es schmackhafte Abkühlung, die uns für den
Heimweg fit macht. Bei starkem Regen treffen wir uns
direkt in der Eisdiele. Alle sind herzlich eingeladen, es ist

keine Anmeldung erforderlich.

Fiersbach

■ Terminerinnerung Waveboard-Kurs
Hallo Kinder,
die Anmeldung zur Kinderfe-
rienfreizeit ist überfällig. Wer
hat noch Interesse an dem
Waveboard-Kurs in Fiersbach?
Termin: 03.08., 12.45 Uhr auf
dem Parkplatz von Bischoff Touris-
tik. Bitte unbedingt und kurzfristig
anmelden, und zwar bei Ortsbürger-
meister Krämer, Tel. 02686/8111.

■ Bericht aus der Anliegerversammlung
Am 13.07.2016 fand eine Anlieger- und Einwohnerversamm-
lung zum Ausbau der Straßen „Ringstraße“ und „Mühlenweg“
statt. Neben der Vorstellung der Straßenplanung wurde über
die Beitragserhebung informiert.
Zu Beginn der Versammlung erläuterte der Vorsitzende die
Vorgeschichte zu dem heutigen Tagesordnungspunkt. Erste
Überlegungen des Rates zu dem Thema sind bereits 2006
angestellt worden, aber letztlich wurde die Ausbaumaß-
nahme immer wieder zurückgestellt. Im Laufe der Zeit haben
sich dann massive Verschlechterungen des Straßenzustands
ergeben, so dass Handlungsbedarf besteht. Hinzu kommt,
dass keine hinreichende Abführung des Oberflächenwas-
sers existiert und keine befriedigende Beleuchtungssituation
besteht. Dies führte zu dem Grundsatzbeschluss des Rates
am 28.04.2016, Teile der Ringstraße instand zu setzen und
Teile auszubauen sowie den Mühlenweg komplett auszu-
bauen. Im Anschluss an die heutige Anliegerversammlung
findet eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt, in der das
beschriebene Ausbauprogramm beschlossen werden soll.
Erläuterungen zum Ausbauprogramm:
Die Ortsgemeinde beabsichtigt die Straße „Mühlenweg“ kom-
plett auszubauen. Neben der Fahrbahn soll hier die Beleuch-
tung sowie die Straßenoberflächenentwässerung erneuert
werden. Die „Ringstraße“ hingegen soll nur teilweise ausge-
baut werden. Das andere Teilstück der „Ringstraße“ erhält
lediglich eine Deckschichtsanierung.
Die anschließende Diskussion ergab, dass im Mühlenweg im
Bereich zwischen Haus-Nr. 1 und Haus-Nr. 5 ein zusätzlicher
Regeneinlauf gefordert wurde. Weitere Diskussionspunkte
gab es hierzu nicht.
Als nächstes wurde über die Beitragserhebung informiert.
Für den Ausbau dieser Straßen erhebt die Ortsgemeinde
Fiersbach wiederkehrende Ausbaubeiträge. Bei wiederkeh-
renden Beiträgen werden die Kosten für den Straßenbau auf
den gesamten Ort umgelegt. Dies bedeutet, dass grundsätz-
lich alle Grundstückseigentümer in Fiersbach für den Ausbau
der genannten Straßen zu Beiträgen herangezogen werden.
Von wiederkehrenden Beiträgen befreit sind Grundstücke,
die Erschließungsbeiträge gezahlt haben. Nach dem § 13 der
Ausbaubeitragssatzung sind solche Grundstücke 15 Jahre

lang befreit. Die Befreiung gilt für die Grundstücke an den
Straßen „Ringstraße“ (nur Baugebiet Hinter dem Zaun) bis
einschließlich 2018 (Veranlagung zu Beiträgen ab 2019) und
„Auf dem Platz“ bis einschließlich 2029 (Veranlagung zu Bei-
trägen ab 2030).
Der voraussichtliche Beitragssatz liegt bei 1,46 €/m2Ge-
schossfläche (GF).
Beispielberechnung:
· Grundstück mit 1.000 m2 Grundstücksfläche
· gültige Geschossflächenzahl (GFZ) von 0,8
· Beitragssatz von 1,46 €/m2 GF
Berechnung der beitragspflichtigen Fläche:
1.000 m2 x GFZ 0,8 = 800 m2GF
Berechnung des Beitrags:
800 m2GF x 1,46 €/m2GF = 1.170 € (gerundet)
Auf ein Grundstück mit einer Grundstücksfläche von 1.000
m2 entfällt demnach ein voraussichtlicher Beitrag in Höhe von
ca. 1.170 €. Mit den Bauarbeiten wird voraussichtlich Ende
2017/ Anfang 2018 begonnen. Die Gesamtbauzeit beträgt
ca. 6 Monate. Nach Beendigung der Baumaßnahme werden
die Beitragsbescheide voraussichtlich 2018/2019 versendet.
Ab Beginn der Maßnahme kann die Ortsgemeinde auch Vor-
ausleistungen auf den endgültigen Beitrag erheben. Ob und
in welcher Höhe Vorausleistungen erhoben werden, entschei-
det die Ortsgemeinde in einem gesonderten Beschluss. Im
Anschluss an die Erläuterungen wurde den anwesenden Bür-
gern auf Anfrage ihre voraussichtliche Beitragshöhe mitgeteilt.
Falls Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die
Verbandsgemeindeverwaltung. Ansprechpartner: Frau Lydia
Litke, Tel. 02681/85-317
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IdelbergTagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Auftragsvergabe Geländer am Sonnenhof
2. Arbeiten am Brandweiher
3. Geländeauffüllung einer landwirtschaftlich genutzten Fläche
4. Informationen
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
7. Verschiedenes

Monika Otterbach,
Ortsbürgermeisterin

Hirz-Maulsbach

■ Gemeindeausflug 2016
Bereits zum vierten Mal wurde von der Ortsgemeinde ein Ausflug
für Jung und Alt veranstaltet. Das Wetter spielte mit, und so konn-
ten über 70 Einwohner der Gemeinde einen schönen Tag erleben.
Unseren besonderen Platz für‘s Frühstück fanden wir diesmal in der
Brückberg-Kaserne in Siegburg. Danach ging es zur Straußenfarm
nach Remagen.

Dort fand eine fast zweistündige Führung statt. Wir wurden komfor-
tabel mit der Bimmelbahn durch das Gelände gefahren und konn-
ten bei vier Stopps viel Interessantes über die Aufzucht der Strauße
erfahren.
Das nächste Ziel war die Altstadt von Ahrweiler. Wer wollte, konnte
die Altstadt erkunden oder eine kurze Wanderung über den Rot-
weinwanderweg machen.
Der Abschluss fand in dem wunderschön - mitten in den Weinber-
gen gelegenen - Försterhof bei Dernau statt.

Im Anschluss an das Abendessen wurde gutgelaunt die Heimfahrt
angetreten. Die Teilnehmer freuten sich über diesen schönen und
interessanten Tag, der von Jörg Pfeiffer und Dirk Stockhausen bes-
tens organisiert wurde.
Vielen Dank auch an die Kuchenbäckerinnen und allen, die zu
einem guten Gelingen beigetragen haben.

Dieter Zimmermann,
Ortsbürgermeister

Nachruf
Die Ortsgemeinde Idelberg trauert um

Walter Schneider
Herr Schneider gehörte von 1979 bis 1989 als Ratsmit-
glied dem Ortsgemeinderat von Idelberg an.

Während dieser Tätigkeit hat er sich in besonderem Maße
für das Wohl der Allgemeinheit seiner Ortsgemeinde ein-
gesetzt.

Wir danken ihm für seinen Dienst für die Bürgerinnen und
Bürger von Idelberg. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehö-
rigen. Wir werden die Erinnerung an Herrn Schneider in
Ehren halten.

Idelberg, im Juli 2016 Karl-Heinz Henn
Ortsgemeinde Idelberg Ortsbürgermeister

Kircheib

■ Straßenreinigung und Überwuchs
– jedes Jahr auf´s Neue

In diesem Frühjahr war der Pflanzenwuchs besonders stark. Und
wie jedes Jahr zeigt sich am Krautwuchs im Rinnstein oder auf dem
Gehweg, welche Grundeigentümer ihren Reinigungspflichten nach-
kommen und welche monatelang nicht. Daher erneut folgende Hin-
weise: Die Ortsgemeinde Kircheib betreibt keine öffentliche Stra-
ßenreinigung. Deswegen werden auch keine Reinigungsgebühren
von den anliegenden Eigentümern erhoben. Wäre dem so, müsste
nicht nur die der Reinigung selbst, sondern auch der Verwaltungs-
aufwand für die Ermittlung und Erhebung auf die Grundeigentümer
umgelegt werden. Ortsbürgermeister und Ortsgemeinderat möch-
ten dies vermeiden. Deswegen ist nach der Straßenreinigungssat-
zung die Reinigung der Gehwege und Fahrbahnen in den bebauten
Bereichen auf die Anlieger übertragen. Wer es genauer nachlesen
möchte: www.vg-altenkirchen.de, dann: Gemeinde und Politik, Orts-
gemeinden, Kircheib, Satzungen. Das Ganze kann aber nur klap-
pen, wenn alle ihren Beitrag dazu leisten. Leider ist zu beobach-
ten, dass insbesondere in den Bereichen mit Gehweg, Bordstein
und Entwässerungsrinne an vielen Grundstücken nicht regelmä-
ßig gekehrt wird – teilweise monatelang nicht, wie Gras- und Kraut-
wuchs im Rinnstein und auf den Gehwegen belegen. Nicht nur,
dass das Ortsbild und der Eindruck mancher Gewerbebetriebe dar-
unter leiden – auch die Entwässerung der Straße wird beeinträch-
tigt und durch Graswuchs auf dem Gehweg dieser immer „sch-
maler“. Daher meine dringende Bitte: Beseitigen Sie Schmutz und
Krautwuchs vom Gehweg und aus dem Rinnstein vor Ihrem Grund-
stück! Kehren Sie mit angemessener Regelmäßigkeit beides! Das
ist dann schneller und leichter erledigt und lässt dem Krautwuchs
keine Chance! Bitte beseitigen Sie auch Ast- und Heckenüberwuchs
über dem Gehweg oder der Fahrbahn. Denken Sie daran, dass
Äste nach oder bei Regen tiefer hängen als bei Trockenwetter. Es
gilt: Über einem Gehweg rund 2,50 m und über einer Fahrbahn rund
4,50 m freier Lichtraum muss sein. Nach den einschlägigen Geset-
zen ist der Eigentümer der Bäume und Hecken dafür verantwortlich.

Karl Heinz Sterzenbach, Ortsbürgermeister

■ Wirtschaftswege sind keine Parkplätze!
Das Befahren der Wirtschaftswege mit Kraftfahrzeugen (Kfz), die
dort nichts zu suchen haben, wird zunehmend zum Problem. Zum
einen sind diese Wege für Kfz verboten – mit Ausnahme des land-
und forstwirtschaftlichen Verkehrs.Wer also dort mit einem Kfz fährt
oder parkt, ohne diese Zwecke zu verfolgen, begeht nach der StVO
eine Ordnungswidrigkeit, die mit Verwarn- oder Bußgeld geahndet
werden kann. Zum anderen wird vermehrt mit Pkw auf den Wirt-
schaftswegen geparkt, um spazieren zu gehen oder Hunde aus-
zuführen. Regelmäßig wird dadurch der Weg verengt, oft auch für
andere Fahrzeuge völlig versperrt. Offenbar wissen oder verste-
hen manche Zeitgenossen nicht, woher ihre Nahrung kommt und
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• Am Fledermausstollen ist ein Stein rausgebrochen, welcher aber
noch vorhanden ist. Eine Ausbesserung soll kurzfristig erfolgen.
• Landtagsbeschluss:
Die Bürgerbeteiligung an Sitzungen soll ausgeweitet werden, daher
wird es mehr Tagesordnungspunkte in öffentlicher Sitzung geben.
Die Veröffentlichung der Protokolle soll zeitnah erfolgen.
• Am 08.11.2016, 9.15 Uhr, wird ein Objekt aus Obererbach
zwangsversteigert.
• In der Hilgenrother Straße wurde eine Geschwindigkeitsmessung
durchgeführt. Dabei wurden 392 Fahrzeuge gemessen, von denen
26 % eine zu hohe Geschwindigkeit hatten. Die höchste gemessene
Geschwindigkeit war ein Fahrzeug mit 92 km/h. Sobald das Gerät
wieder zur Verfügung steht, soll noch eine Messung in Niederer-
bach und in der Schulstraße durchgeführt werden.
• In der Schulstraße sind die Baumrückschnitte erfolgt.
• Richtfunkmasten Forsthaus:
Die Bahnstrecke Au - Altenkirchen muss nun doch abgesichert wer-
den. Hierzu erfolgte ein Ortstermin am 30.05.2016. Bei einer Orts-
begehung mit Herrn Heß, Deutsche Bahn AG, und Herrn Ries-
ner-Seifert, Kreisverwaltung Altenkirchen, wurde versucht, im
Einvernehmen mit Ortsbürgermeister Schneider einen anderen
Standort als den in der Nähe des Forsthauses zu finden. Mögliche
Alternativen werden von der Deutschen Bahn AG auf Realisierbar-
keit geprüft.
• Wer Interesse hat, kann einen Werbeträger der Ortsgemeinde -
eine Uhr mit Ortswappen - zum Preis von 20 € erwerben. Interes-
sierte können sich an den Ortsbürgermeister wenden. Ein Bestell-
formular wird an alle Haushalte verteilt.
• Die von Alexander Witzke aus Stahl hergestellte Gärtnerfigur (Pro-
jekt Willkommensgruppe) wurde an der Ecke Gartenstraße/Haupt-
straße im Rahmen eines kleinen Festaktes am Freitag, 24.06.2016,
aufgestellt.
• Die Reste des Maifeuers wurden am Rand des Erbaches depo-
niert. Der Abfall muss kurzfristig entsorgt werden.
• Lichtservicevertrag:
Die neue Laufzeit beträgt 10 Jahre. Es erfolgt eine kostenlose
Umstellung auf LED, diese soll nach Aussage der Verbandsgemein-
deverwaltung bis Mai 2017 abgeschlossen sein.
• Die Treppenbeleuchtung am Bürgerhaus wird aufgrund der hohen
Erdarbeitskosten von ca. 3000 €, die noch zusätzlich zur Lampe
entstehen, zurückgestellt. Hier muss ein zusätzliches Angebot ein-
geholt werden.
• Der Tauschvertrag zwischen der Ortsgemeinde und den Waldinter-
essenten bezüglich des Wirtschaftsweges oberhalb des Grundstück
Follmann ist nunmehr abgeschlossen.
• Die Löcher am Festplatz wurden durch das Ratsmitglied Alexan-
der Kölschbach beseitigt.
• Es wurde nochmals darauf hingewiesen, dass die Sitzungseinla-
dungen und die Sitzungsprotokolle künftig online erfolgen.
Ferner wurden folgende Bürgerhausangelegenheiten
besprochen:
- Begehung des Hauses mit Beschlussfassung
für erforderliche Maßnahmen

- Der Jugendraum soll einen neuen Anstrich erhalten.
- Die Duschen sollen mit einem Hochdruckreiniger

gereinigt werden.
- Die Toilettenfenster müssen gestrichen werden.
- Die Rückfront soll in der Farbe Rot gestrichen werden.
- Die Außentoilettentür muss bearbeitet werden.
Die Arbeiten sollen möglichst bis zum Wandertag des SV Nieder-
erbach durchgeführt sein. Ortsbürgermeister Erhard Schneider holt
ein Angebot der Firma Krämer, Borod, ein.
• Pflaster am Bürgerhaus:
Ratsmitglied Jochen Heinemann soll bei der Firma Beyer beim
Toom-Baumarkt/Fred Gutacker den Preis für das Ausleihen eines
Hochdruckreinigers, der für die Reinigung es Pflasters notwendig
ist, erfragen.
Der Ortsgemeinderat ist mit der Vorgehensweise einverstanden.
- Schaffung von Stauraum
Es wird überlegt, mittels einer Doppelgarage als Anbau an das Bür-
gerhaus Stauraum zu schaffen. Denkbar ist auch ein Anbau in Mas-
sivbauweise, der jedoch zum Bürgerhaus passen müsste. Ortsbür-
germeister Erhard Schneider wird Kontakt zu Herrn Dietershagen
von der Verbandsgemeindeverwaltung zwecks Ermittlung der Kos-
ten hierfür aufnehmen.
Der Ortsgemeinderat ist mit der Vorgehensweise einverstanden.
- Anschaffung eines Beamers
Es soll kein Beamer angeschafft werden, da die Ortsgemeinde auf
Leihgeräte bei der Verbandsgemeindeverwaltung zurückgreifen
kann. Der Ortsgemeinderat ist mit dem Beschluss, keinen Beamer
anzuschaffen, einverstanden.
Im weiteren Verlauf der Sitzung befasste sich der Rat mit Friedhof-
sangelegenheiten - Schaffung von Stauraum und evtl. Aufgabe des
Kühlraumes. Die Beratung zu diesem Tagesordnungspunkt wird bis
zur endgültigen Klärung des TOP 6 (Instandsetzung ehemaliges
Waschhaus in Hacksen) zurückgestellt.

dass man heutzutage große Fahrzeuge und Geräte braucht, um
landwirtschaftliche Flächen zu bewirtschaften. Ohne Rücksicht auf
die notwendigen Arbeiten der Landwirte werden Wege schon an
der Einmündung blockiert. Es muss immer und überall auf den
Wegen mindestens ein Raum von 3 bis 4 m, an Einmündungen
und Abzweigen wegen des Schwenkradius deutlich mehr, zur Ver-
fügung bleiben! Unterlassen Sie am besten das Fahren und Par-
ken auf den Wirtschaftswegen, wenn Sie weder Land- noch Forst-
wirtschaft dort betreiben. Die Ortsgemeinde wird zukünftig nach
Kräften gegen diesen rücksichtslosen Missbrauch der Wirtschafts-
wege vorgehen. Sofern ich im Einzelfall die Fahrzeugführer vor Ort
antreffe oder ohne Aufwand ermitteln kann, gibt es eine Anspra-
che und damit eine letzte Chance zur Einsicht und Besserung. In
allen anderen Fällen muss mit einer Anzeige bei der zuständigen
Behörde gerechnet werden. Ich appelliere an die Einsicht aller Kfz-
Führer, damit dies vermieden werden kann. Die Landwirte haben es
schon schwer genug – nehmen Sie Rücksicht! Es herrscht in Kirch-
eib auf öffentlichen Straßen kein Mangel an Parkraum, und ein klei-
ner Fußweg hat noch keinem geschadet.

Karl Heinz Sterzenbach, Ortsbürgermeister

Mehren

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Sonntag, 31. Juli 2016, 11.00 Uhr, findet im Schulungsraum
des Feuerwehrhauses eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erteilung des Einvernehmens zum Antrag auf Befreiung von

den Festsetzungen des Bebauungsplans „Zum Lichtenberg“ in
der Straße „Zum Lichtenberg“, Nr. 1

2. Verschiedenes
Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

Michelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 9. August 2016, 19.00 Uhr, findet im Schützenhaus
Michelbach, Frankfurter Straße, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Malerarbeiten an der Friedhofshalle Michelbach
3. Änderung der Friedhofssatzung
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Hans Kwiotek, Ortsbürgermeister

■ Seniorenausflug 05.08.2016
Ich möchte hiermit nochmals daran erinnern, dass Abgabetermin
der Anmeldungen für den diesjährigen Seniorenausflug Freitag, der
29.07.2016 ist. Aus organisatorischen Gründen bitte ich diesen Ter-
min unbedingt einzuhalten.

Hans Kwiotek, Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Bericht über die Sitzung
des Ortsgemeinderats vom 26. April 2016

Ortsbürgermeister Erhard Schneider informierte die Ratsmit-
glieder unter Punkt 1 der Tagesordnung wie folgt:
• In der Nacht vom 30.04. zum 01.05.2016 ist an einem Fahrzeug
und an einer Lampe in der Gartenstraße ein Schaden entstanden.
Der Geschädigte hat seine Kosten der Ortsgemeinde gemeldet
und wollte diese, da am Bürgerhaus eine Veranstaltung der Orts-
gemeinde stattgefunden hat, von deren Versicherung ersetzt haben.
Die Ortsgemeinde hat diese Meldung an die Verbandsgemeindever-
waltung weitergeleitet. Nach Rücksprache mit der GVV Kommunal-
versicherung wurde das Ansinnen abgelehnt.
• Hinweis an die Gruppe „Dorferneuerung“:
Bevor die neuen Bänke aufgestellt werden, sollten die alten mög-
lichst entsorgt werden. Der Rat ist hier anderer Meinung.
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Ölsen

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Vom 31.07. bis zum 18.08.2016 befinde ich mich im Urlaub. In die-
ser Zeit wird die Erste Beigeordnete Ute Wagner (Tel. 02681-
803838) meine Vertretung übernehmen.

Michael Kirchner, Ortsbürgermeister

Racksen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 3. August 2016, 19.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Isert-Racksen-Nassen eine Sitzung des Ortsgemein-
derats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Streichen unseres Buswartehäuschens am Friedhof
2. Anbringung der Laternenringe in den beiden Ortsteilen
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Einwohnerfragestunde
5. Verschiedenes

Bernd Hommer, Ortsbürgermeister

Werkhausen

■ Spielplatzeinweihung und Dorffest am 7. August
Die Ortsgemeinde Werkhausen und der Förderverein „Dorftreff“
laden am 7. August zum Dorffest nach Werkhausen an den Dorf-
treff ein. Begonnen wird ab 11.00 Uhr mit einem ev. Gottesdienst
unterstützt durch den MGV „ Eintracht“ Weyerbusch-Hasselbach. Ab
12.30 Uhr wird zum Mittagessen geladen. Frisch gebackene Rei-
bekuchen nach „Werkeser Art“ und Spezialitäten vom Grill war-
ten auf Sie. Um 14.00 Uhr wird der neu gestaltete Spielplatz einge-
weiht. Anschließend gibt es einen bunten Nachmittag für die Kinder.
Bei Pony reiten, Kinder schminken und anderen Überraschungen
kommt keiner zu kurz. Am Nachmittag gibt es Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen. Wir freuen uns auf einen schönen geselligen
Nachmittag mit Euch.

Otmar Orfgen, Ortsbürgermeister

Weyerbusch

■ 60 Jahre gemeinsam durchs Leben
Am Samstag, 16. Juli 2016, feierten die Eheleute Viktoria und Fried-
rich Houck das Fest der diamantenen Hochzeit.

Viktoria und Friedrich Houck (2. von links) feierten ihre Diamant-
hochzeit. Zur Gratulation kamen u. a. Ortsbürgermeister Dietmar
Winhold (links), Bürgermeister Heijo Höfer (2. von rechts) und Kreis-
beigeordneter Klaus Schneider (rechts).
Viktoria Houck wurde im Dezember 1937 in Düsseldorf geboren.
Nach der Schulzeit absolvierte sie eine Lehre als Verkäuferin. In

Anschließend erfolgte die Vorstellung der Erneuerungsmaßnahmen
am Spielplatz. Ratsmitglied Martin Heinemann erläuterte die wei-
tere Vorgehensweise bei der Sanierung und Erneuerung des Kin-
derspielplatzes. Hierzu gehören neue Spielgeräte, Sand sowie ent-
sprechende Eigenleistung. Die Kosten für die Maßnahme betragen
ca. 4.500 €. Die Kosten sind durch Spenden gedeckt.
Nächster Beratungsgegenstand war der Internetauftritt der Ortsge-
meinde. Die ToDo-Liste der Hinterhofagentur lag vor. Um diese ent-
sprechend abzuarbeiten, wurde eine Arbeitsgruppe gebildet. Diese
besteht aus Ortsbürgermeister Erhard Schneider und den Ratsmit-
gliedern Heinz Rosenbach, Carina Löhr und Dr. Jochen Schwaerzel.
Zurzeit bittet die Arbeitsgruppe um Zusendung von Fotos, sowie um
Angaben zu den Vereinen und den Gewerbetreibenden. Das erste
Treffen der Gruppe war für den 23.06.2016 bei Ortsbürgermeister
Erhard Schneider festgelegt. Ferner sprachen die Ratsmitglieder
über die Instandsetzung des ehemaligen Waschhauses in Hack-
sen. Es stand zur Diskussion, ob das dieses soweit instand gesetzt
werden sollte, dass es als Stauraum für die handwerklichen Gerät-
schaften der Ortsgemeinde dienen kann. Wegen der möglichen
Kosten nimmt Ortsbürgermeister Schneider Kontakt mit Herrn Die-
tershagen von der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen auf.
Es könnte eine kostenlose Nutzung über 50 Jahre mit den Waldin-
teressenten Hacksen vereinbart werden. Der Ortsgemeinderat zieht
eine Nutzung des ehemaligen Waschhauses Hacksen in Erwägung
und wird das Vorhaben weiter angehen.
Unter Punkt 7 der Tagesordnung gab es Berichte
der Gruppen „Dorfentwicklung“:
Die Gruppe „Dorftreff/Dorfschmiede“ plant noch in diesem Jahr -
voraussichtlich am 01.10. - einen Flohmarkt im und um das Bürger-
haus. Ferner soll im September ein Brunch stattfinden.
Carina Löhr hat im Rahmen einer Tagung/Austausch den Ort Man-
nebach besucht. In diesem Ort wurden bereits Projekte, die auch für
die Ortsgemeinde Obererbach denkbar sind, wie z. B. ein Sportstu-
dio für Ortsansässige, insbesondere Senioren, oder Markttage an
einem bestimmten Wochentag sowie Bustransfer zum Einkauf/Arzt,
etc. umgesetzt. Die Gruppe „Willkommen“ hat zwischenzeitlich Neu-
bürger mit einem kleinen Geschenk aufgesucht. Es erfolgen wieder
die Meldungen von Zugezogenen durch die Verbandsgemeindever-
waltung. Die Gruppe „Dorferneuerung/-verschönerung“ hat bereits
die Findlinge für die Sitzbänke besorgt, sich um die „Schlaglöcher“
am Bürgerhaus gekümmert, sowie diverse Arbeiten am Kinderspiel-
platz erledigt. Ferner wurden die Walnussbäume gepflanzt und der
Friedhof in Obererbach aufgeforstet.
Es wurde erörtert, dass die Neuauflage „Obererbach aktuell“ auf
jeden Fall erfolgen soll, jedoch nicht separat, sondern sie soll in den
Flyer der Gruppe „Willkommen“ mit aufgenommen werden.
In Sachen ‚Kreisheimattag‘ wurde eine Organisationsgruppe gebil-
det. Sie besteht aus Ortsbürgermeister Erhard Schneider, den Rats-
mitgliedern Elke Neschen, Alexander Kölschbach und Heinz Rosen-
bach, sowie Wilma bzw. Katja Ruschke und je einem Vertreter der
teilnehmenden ortsansässigen Vereine.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Themen erörtert:
• In der Rhein-Zeitung ist eine Serie über Landschulen erschienen,
in der auch über die Schule in Niedererbach berichtet wurde.
• Da bald erstmalig ein Mitglied des Ortsgemeinderats heira-
tet, wurde einheitlich beschlossen, dass hier ein Geldbetrag als
Geschenk überbracht werden soll.
• Für den geplanten Ausflug des Ortsgemeinderats im Oktober 2016
haben sich bisher 21 Personen angemeldet.
• Die Mäharbeiten durch den Landesbetrieb Mobilität entlang der
Ortsein- und Ortsausgangsstraßen wurde durchgeführt.
• Die Fugen des Pflasters in der Gartenstraße wurden wiederholt
durch die Fa. Börgerding versandet.
• Bezüglich der Mäharbeiten der großen Wiese Bahnhof/Hilgenro-
ther Straße wurde angeregt, einen Grünstreifen für Insekten stehen
zu lassen.
• Ortsbürgermeister Erhard Schneider merkte an, dass Hunde auf
dem Friedhof nicht zugelassen sind. Eine entsprechende Bekannt-
machung war im Mitteilungsblatt, Ausgabe 26/2016.
• Das Bauwagenteam hat sich mit dem Kulturbauwagen bei der
EAM-Stiftung beworben.
Bei der sich anschließenden Einwohnerfragestunde wurde ange-
regt, anstelle einer Garage in Massivbauweise auch über eine Holz-
hütte als Stauraum nachzudenken.
Ferner wurde gefragt, ob es eine Straße zwischen dem altem Haus
der Familie Bieler und dem Grundstück der Familie Dudziak gebe.
Dies wurde nach Sichtung eines Lageplans verneint. Die Frage
erfolgt aufgrund dessen, dass seit geraumer Zeit ein Gerüst eine
Durchfahrt nicht zulässt. Zum Schluss wurde noch über den Ein-
zug eines Weges beraten. Im Ortsteil Koberstein gibt es einen Weg
zwischen Alt-Koberstein und Kobersteiner Wald, der ins Leere läuft.
Natalia Heinemann möchte diesen Weg (ca. 400 - 500 qm) erwer-
ben und beantragt, das Wegeeinzugsverfahren in Gang zu setzen.
Wegen der Verkaufsmodalitäten wird der Ortsbürgermeister mit den
Beigeordneten einen Eilbeschluss herbeiführen. Der Ortsgemeinde-
rat ist mit der Vorgehensweise einverstanden.
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von individuellen Fragen und Bedürfnissen erstellen und gestalten
sie Tabellen und setzen sinnvolle Formeln, Filter- und Sortierung in
Datentabellen ein. Weitere Themen sind beispielsweise Zellen mit
Formeln zu schützen und das Erstellen von Diagrammen. Teilnah-
mevoraussetzungen sind Grundlagenkenntnisse in Excel. Kosten
für Lernunterlagen sind in der Teilnahmegebühr nicht enthalten. Der
Kurs unter der Leitung von Kitja Müller findet in der Woche von Mon-
tag, 8. August, bis Freitag, 12. August, (außer mittwochs) jeweils in
der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr statt. Die Kursgebühr beträgt 40
€. Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule Altenkirchen, Tel.
02681-812212
oder kvhs@kreis-ak.de) entgegen.
Rhetorik-Workshop für Frauen am 27. August
Die Gleichstellungsstelle des Landkreises Altenkirchen bietet in
Kooperation mit der Kreisvolkshochschule Altenkirchen am Sams-
tag, 27. August, in der Zeit von 9.30 bis 17.00 Uhr einen Rhetorik-
Workshop für Frauen an. Im Kurs lernen Interessierte das Einmal-
eins der „Rhetorik für Profis“. Denn die Kunst der „Freien Rede“ohne
Lampenfieber und die Fähigkeit prägnant und zielführend zu spre-
chen, sind kein Zufall. Auch wer der geborene Redner ist, kann
Rhetorik erlernen. Dazu gehören Argumentationstechniken, Ver-
handlungsführung sowie ein souveräner Umgang mit „rhetorischen
Verfremdungskünstlern“, ebenso wie eigene Denkfallen zu überwin-
den, Stress-Situationen im Dialog konstruktiv zu bewältigen und dip-
lomatisch aber effizient „Klartext“ zu sprechen. Das Seminar bietet
dazu wichtige Grundlagen, Übungen und Rollenspiele sowie Erör-
terung von Teilnehmerfragen. Den Workshop leitet Dr. Barbara War-
deck-Mohr. Die Seminargebühr beträgt 40 Euro.
Anmeldungen und weitere Informationen bei der Gleichstellungs-
stelle, Julia Bieler unter Telefon (02681) 81-2026 oder per E-Mail
unter julia.bieler@kreis-ak.de

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche).......... Tel. 02681/70972
Internet: ...................................... www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Mittwoch..............................von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ..........................von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag............................................................................ geschlossen

■ Landkreis Altenkirchen unterstützt
Universität Siegen bei der Einrichtung
einer medizinischen Fakultät

Der Kreistag des Landkreises Altenkirchen hat in seiner letzten Sitzung
am 27.06.2016 beschlossen, die Initiative der Universität Siegen und der
Siegener Kreispolitik, an der Universität einen Studiengang für Human-
medizin einzurichten, zu unterstützen. Der Kreistag würdigt ausdrücklich
die bereits bestehenden Kooperationsmodelle der Universität Siegen mit
Unternehmen und Einrichtungen im Kreis Altenkirchen und erwartet von
der Erweiterung des Studienangebotes um den Bereich Humanmedizin
positive Auswirkungen auf den Kreis. Landrat Michael Lieber betont in
der Pressemitteilung, wie wichtig es sei, dass die ländlichen Gebiete eine
Zukunftsperspektive bei der hausärztlichen Versorgung und der Nach-
wuchsgewinnung haben. Denn, so Lieber: „der Ärztemangel ist auch im
Westerwald und an der Sieg angekommen und wird sich aufgrund der
Überalterung der Hausärzteschaft in vielen Orten weiter verschärfen.
Immer mehr Landärzte gehen in den Ruhestand und finden für ihre Pra-
xen keine Nachfolger.“ Aktuellen Studien zufolge ist der Beruf des Land-
arztes für junge Medizinstudenten äußerst unattraktiv. Bei angehenden
Ärzten gilt das Studium der Allgemeinmedizin als „langweilig“. Außerdem
scheuen demnach viele junge Mediziner das unternehmerische Risiko
einer eigenen Praxis. Gerade junge Ärztinnen bevorzugen laut der Stu-
die eine Anstellung in einer Praxis oder Klinik, gerne auch in Teilzeit, um
Familie und Beruf vereinbaren zu können. Bundesweit werden zudem
Studienplätze im Fach Humanmedizin abgebaut. Gleichzeitig weist die
Kreisverwaltung darauf hin, dass in Zukunft mit Blick auf den demogra-
fischen Wandel eine solide hausärztliche Versorgung sichergestellt sein
müsse. Vor diesem Hintergrund erhofft sich der Kreistag durch ein Medi-
zinstudium an der Universität Siegen auch für die ländlichen Regionen
im Westerwald positive Auswirkungen. Werden junge Ärzte in der Region
ausgebildet und direkt im Studium mit den Arbeitsbedingungen auf dem
Land vertraut gemacht, könnten sich die Chancen, dass sich die Jung-
mediziner nach dem Studium für eine Stelle auf dem Land entscheiden,
erhöhen. Zusammen mit neuen Förderprogrammen könnte eine human-
medizinische Fakultät an der Universität Siegen also dazu beitragen, den
Ärztemangel im ländlichen Raum zu verringern.

Wochenvorschau
Donnerstag, 28.07.: 9.30 - 12.00 Uhr Markttag-Frühstück; 10.00 -
12.00 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 14.00 - 17.00 Uhr Caféhaus-
Nachmittag; 15.00 - 17.00 Uhr Bücherannahme; 15.30 - 17.00 Uhr

diesem Beruf arbeitete sie auch einige Jahre lang. Im Jahr 1954
lernte sie
bei einer Tanzveranstaltung ihren späteren Ehegatten kennen. Nach
der Heirat widmete sie sich ihrer Familie und versorgte den Haus-
halt. Ihre Hobbys sind Schwimmen und Handarbeiten.Friedrich
Houck erblickte das Licht der Welt im Juli 1931 - ebenfalls in Düs-
seldorf. Er erlernte nach dem Schulabschluss das Stukkateur-Hand-
werk. In diesem Metier arbeitete er auch viele Jahre. 1975 zogen
die Eheleute Houck nach Kescheid und seit 1985 leben sie nun in
Weyerbusch. 1994 trat Friedrich Houck in den Ruhestand. Zu sei-
nen Hobbys gehörten früher Tennis- und Fußballspielen. Mit sei-
ner Frau geht er ab und zu zum Schwimmen. Außerdem reisen die
Houcks gerne.
Zu den ersten Gratulanten am Festtag werden die beiden Söhne mit
ihren Familien gehören, darunter vier Enkel.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen und die Ortsgemeinde Weyer-
busch gratulieren ganz herzlich und wünschen Gesundheit, Glück
und Wohlergehen.
Heijo Höfer Dietmar Winhold
Bürgermeister Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
31.07.2016 Viktor Hanschu.....................................75 Jahre
Berod
31.07.2016 Luise Deimling......................................75 Jahre
Hilgenroth
03.08.2016 Grete Wirtgen.......................................80 Jahre
Mehren
30.07.2016 Ingrid Böker..........................................80 Jahre
02.08.2016 Emmi Stein...........................................80 Jahre
Obererbach
01.08.2016 Helga Scholl .........................................80 Jahre
Oberirsen
30.07.2016 Friedhelm Schmidt ...............................80 Jahre
Weyerbusch
29.07.2016 Christine Birkenbeul .............................80 Jahre
31.07.2016 Sieglinde Schütz ..................................75 Jahre
02.08.2016 Anna Nowottny.....................................75 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburt
Viktor Franjic, Altenkirchen

■ Eheschließungen
Paul Haffner und Valentine Haffner, Altenkirchen
Karoline Mast, Neitersen, und Anderson Carlos Brito dos Santos,
Bonn
Kersten Sauer und Cornelia Lieselotte Geese, Fluterschen
Dieter Udo Becker und Doris Brücker, Fluterschen

■ Sterbefall
Erwin Weiss, Isert

Sonstige Mitteilungen

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Fit fürs Büro!
Aufbaukurs „Tabellenkalkulation mit Excel“
In der 2. Augustwoche bietet der Aufbaukurs
„Excel“ der Kreisvolkshochschule in Altenkir-

chen einen vertiefenden Einblick in die Tabellenkalkulation an. In
diesem Kurs haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, ihre MS
Excel Grundlagen aufzufrischen und Neues dazuzulernen. Anhand
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Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260
BIC: MALADE51AKI

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelisch Pilgern auch im Kreis möglich
Männerarbeit im Ev. Kirchenkreis Altenkirchen baut Kooperati-
on aus
Pilgern ist en vogue und dabei muss nicht immer ein Buch heraus-
kommen. Auch evangelische Christen haben das Pilgern für sich
entdeckt und die Evangelische Kirche Deutschlands hält inzwischen
umfangreiche Angebote zum Pilgern bereit. „mit den füßen beten“
oder „wenn die Seele laufen lernt“ sind Angebote, die sich dabei
speziell an Männer richten. Evangelisch Pilgern ist im wahrsten
Sinne des Wortes ein Beispiel für Kirche in Bewegung, denn sich
mit Leib und Seele auf den (Glaubens-)Weg zu machen, spricht
viele Menschen an. Man geht und redet über Gott und die Welt
oder erfährt eine Zeit der Stille, während der Kopf zur Ruhe findet
und sich manches neu sortiert. Pilgern ist ein Beten mit Leib und
Seele draußen in der Natur. In Wipperfürth trafen sich nun Vertre-
ter der Männerarbeit aus den Kirchenkreisen Lennep, Köln Rechts-
rheinisch, An Sieg und Rhein, An der Agger und Altenkirchen, die
das Angebot ergänzend zum erfolgreichen Programm der Pilger-
wege in der Evangelischen Kirche im Rheinland (EKiR) intensivie-
ren wollen. In jedem Jahr wird die Veranstaltung in einem anderen
Kirchenkreis zu finden sein und regelmäßig wechseln. Es entsteht
so ein Kooperationsraum, der vom Rheinland bis in den Wester-
wald und vom Bergischen Land bis an den Rhein 5 Kirchenkreise
mit über 400.000 Gemeindemitgliedern umfasst. Der Männerbeauf-
tragte für den Ev. Kirchenkreis Altenkirchen hofft, an den Erfolg der
letzten Pilgerwanderung in Daaden anknüpfen und das Angebot in
der Region etablieren zu können.

Im nächsten Jahr ist eine Pilger-
wanderung im Gespräch, die
von Altenkirchen über Hilgen-
roth und Marienthal nach
Hamm oder auch von Alten-
kirchen zum Kloster Mari-
enstatt führen könnte. Wichtig
ist dabei, dass die Pilgerwege
konfessionsübergreifend allen
Interessierten offen stehen und
sich nicht als Konkurrenz, son-
dern als Erweiterung zu beste-
henden Programmen verstehen.
Weitere Informationen zur Män-
nerarbeit sind erhältlich bei der

Superintendentur des Kirchenkreises Altenkirchen oder beim Män-
nerbeauftragten des Kirchenkreises, Thorsten Bienemann, unter
email: maennerarbeit@kirchenkreis-altenkirchen.de.

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Sonntag, 31.07.16 (10. So. n. Trin.) - Almersbach (Pfarrer Volk)
9.30 Uhr Gottesdienst im Zelt neben dem Sportplatz anlässlich der
Einweihung der Eisstockbahn
Urlaub Pfarrer JoachimTriebel-Kulpe
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe hat bis zum 28.07.16 Urlaub. Die Ver-
tretung übernimmt Pfarrer Hans-Jürgen Volk aus der Ev. Kirchenge-
meinde Hilgenroth (Tel. 02681-1720). Die Sprechstunde von Pfarrer
Triebel-Kulpe fällt in dieser Zeit aus.
Der Jugendtreff fällt bis zum 05.08.16
urlaubsbedingt aus.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 – 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta
Zemlin, Tel. 02681-2864; Sprechstunde Pfarrer Joachim Triebel-
Kulpe: in der Regel donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr; Fax: 02681-
9843688 E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler,
Tel. 0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach,
Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-803963,
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller),
geänderte Öffnungszeit wegen Urlaub bis einschl. 12.08.2016, Mo. -
Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Tel. 02681/8008-40; Fax: 02681/8008-49;
Email: ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de

Herzenssprechstunde; 17.15 - 18.45 Uhr Hilfe für die Seele; 20.00 -
21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 29.07.: 10.00 - 12.00 Uhr Freitagstreff - Austausch und
Information für Menschen mit wenig Einkommen; 15.30 - 17.30
Uhr Kirchenmäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr Brücken-
schlag-Kontakt-Café
Montag, 01.08.: 14.00 - 17.00 Uhr Kaffee-Treff am Montag, Kon-
takt- und Beratungsstelle für psychisch kranke Menschen und deren
Angehörige, mit leckeren selbstgebackenen Waffeln; 15.00 - 17.00
Uhr Beratung von Menschen in seelischen Krisen; 15.00 - 17.00
Uhr CDU Seniorenunion; 17.00 - 18.00 Uhr Abendbrot am Montag
Dienstag, 02.08.: 14.00 - 17.00 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und
Spaß; 14.30 - 16.00 Uhr Konversationsgruppe Deutsch und Sprach-
hilfe; 16.30 - 17.30 Uhr Bewegung macht Spaß; 17.15 - 18.45 Uhr
Morbus Parkinson
Mittwoch, 03.08.: 9.00 - 10.30 Uhr Pflegestützpunkt; 9.00 - 11.00
Uhr Gemeinsam fit bis ins hohe Alter; 10.00 - 12.00 Uhr Atelier im
Mittendrin; 15.00 - 17.00 Uhr Helfertreff International im MGH
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

ADD informiert:
■ „Kinder- Hilfswerk für Afrika e.V.“

mit Sitz in Hamburg unterlässt
Spendensammlungen in Rheinland-Pfalz

Der Verein Kinder-Hilfswerk für Afrika e.V. mit Sitz in Hamburg hat
sich aufgrund einer sammlungsrechtlichen Überprüfung der landes-
weit zuständigen Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) ver-
pflichtet, ab sofort jegliche Spendensammlungen, insbesondere die
Einbeziehung von Patenschafts- und Förderbeiträgen von rhein-
land-pfälzischen Paten und Förderern, zu unterlassen.
Die sammlungsrechtliche Überprüfung der ADD erfolgte aufgrund
von Anfragen aus der Bevölkerung über die Verwendung der jährlich
wiederkehrenden Patenschaftsbeiträge zur Unterstützung von Kin-
dern in Afrika.
Der Verein Kinder-Hilfswerk für Afrika e.V. teilte mit, dass seit 2016
aus Rheinland-Pfalz keine Förderbeiträge von Paten mehr eingezo-
gen werden. Zudem verpflichtet er sich, ab sofort jegliche Art von
Spendensammlungen in Rheinland-Pfalz zu unterlassen. Sollten
dennoch Spendensammlungen oder Spendeneinzüge des Vereins
Kinderhilfswerk für Afrika e.V. mit Sitz in Hamburg in Rheinland-
Pfalz bekannt werden, bittet die ADD um sofortige Mitteilung.

■ Nächster Impftermin im Gesundheitsamt
Am Montag, 1. August 2016, werden beim Gesundheitsamt Altenkir-
chen, In der Malzdürre 7, von 14.00 - 15.00 Uhr folgende Impfungen
kostenlos durchgeführt:
Bei Kindern und Jugendlichen:
Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten, Masern, Mumps, Röteln
(Grundimmunisierung und Auffrischungsimpfung)
Bei Erwachsenen:
Polio (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auffrischung), Tetanus,
Diphtherie, Keuchhusten

■ Patientenorganisation Lungenemphysem-COPD
Deutschland - Westerwald-Altenkirchen

Treffen am 3. August
Am Mittwoch, 3. August 2016, findet das Tref-
fen der Patientenorganisation Lungenemphysem-
COPD Westerwald-Altenkirchen statt. Als Referent
konnten wir Dr. B. Margraf gewinnen. Dr. Margraf
wird über Pneumokokken-Impfung, Diagnostik
LUFU und Blutgasanalyse referieren. Alle Betrof-

fenen und Angehörigen sind herzlich eingeladen. Info-Material wird
zur Verfügung gestellt. Die Treffen finden immer am 1. Mittwoch im
Monat um 19.00 Uhr statt. Treffpunkt ist das Café Mocca, Senioren-
zentrum Altenkirchen, Leuzbacher Weg 41, Altenkirchen.
Patientenorganisation Lungenemphysem-COPD Deutschland Wes-
terwald-Altenkirchen, Hans Werner Bork, Tel. 02292 6165, Email:
h.w.bork@lungenemphysem-copd.de
Gerhard Krapp, Tel. 02681 2251;
Email: g.krapp@lunenemphysem-copd.de

■ Altenkirchener Tafel und Suppenküche
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, Neue Arbeit e.V.,
ev. und kath. Kirchengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr im
katholischen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610 Altenkirchen. Der
Preis für ein Mittagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelausgabe
1,50 Euro.
Bitte Taschen mitbringen! Für neue Anträge bitte einen aktuellen
Bewilligungsbescheid (z. B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen!
Telefonisch zu erreichen montags, mittwochs und donnerstags
von 8:00 bis 12:30 Uhr und dienstags von 8:00 bis 15:00 Uhr unter
0151-56830792 oder E-Mail: info@altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
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FREITAG, 05.08.16, 18.00 Uhr Teenkreis
Vorankündigung:
SONNTAG, 07.08.2016: 11.00 Gottesdienst zum Dorffest in Kraam
(Präd. A. Röhrbein)
Bekanntmachung Urlaub:
Das Gemeindebüro ist vom 14.07. bis einschließlich 31.07.2016
nicht besetzt!
Öffentliche Bekanntmachung:
Grabstätten in schlechtem Pflegezustand
Auf dem ev. Friedhof in Mehren befindet sich folgende Grabstätten
in einem ungepflegten Zustand: Feld II, Reihe 6: Huppert, Franz,
zul. wohnhaft in Mehren (Altenpflegeheim).
Vermutlich gibt es keine Angehörigen mehr bzw. sind unsererseits
nicht mehr zu ermitteln. Sollten Ihnen Angehörige bzw. Zustän-
dige für die Grabstätte bekannt sein, bitten wir Sie, die Friedhofs-
verwaltung unter der Tel.-Nr. 02686/237 (Fr. Mattern) zu informieren.
Nach § 10, Abs. 3 + 4, der Friedhofssatzung der ev. Kirchenge-
meinde Mehren sind die Angehörigen bzw. Nutzungsberechtigten
zur Instandhaltung und Pflege der Grabstätte verpflichtet. Wir bit-
ten hiermit die nutzungsberechtigte Person der oben angegebenen
Grabstätte bis zum 30.09.2016 für einen besseren Pflegezustand
zu sorgen. Andernfalls wird die Grabstätte von der Friedhofsver-
waltung abgeräumt und eingeebnet. Das Grabmal geht entschädi-
gungslos in das Eigentum der ev. Kirchengemeinde über.
Kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags u. freitags
10.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs 16.00 bis 18.00 Uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
FREITAG, 29.07.2016: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
SONNTAG, 31.07.2016: 11.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des
Abendmahls
DIENSTAG, 02.08.2016: 19.00 Uhr Hauskreis, Kontakt: Ilme Will-
berg, Tel. 026811462
FREITAG, 05.08.2016: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
Bekanntmachung:
- Urlaub -
Das Gemeindebüro ist vom 13.07. bis einschließlich 31.07.2016
nicht besetzt!
- Wohnungssuche -
Wir - die Kirchengemeinde Schöneberg - suchen für unsere syri-
schen Nachbarn Wohnungen im Raum Altenkirchen. Der finanzielle
Rahmen entspricht dem Arbeitslosengeld II. Sowohl Wohnungen für
Einzelpersonen, als auch für 2 - 3 Personen sind gefragt. Für den
ersten Kontakt: Andrea Rohrbach, Kreisverwaltung Altenkirchen,
Tel. 02681/81 2086.
Bürozeiten Mo -Mi 8.30 bis 16.00 Uhr, Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr.
E-Mail andrea.rohrbach@kreis-ak.de
Ausflug des Kindergottesdienstes Schöneberg
zur Freilichtbühne Freudenberg

Foto: Katja Gaida

Am Sonntag, 10.07.2016, versammelten sich viele Kinder und
Eltern, um bei schönstem Wetter dem Treiben der „Kleinen Hexe“
von Otfried Preußler auf der Freilichtbühne Freudenberg zuzu-
schauen.
Wir erlebten spannende Abenteuer mit viel Musik, Action und lauten
Überraschungen.
Ab dem 28.08.2016 wollen wir wieder gemeinsam Kindergottes-
dienst feiern. Dazu sind alle Jungen und Mädchen von 3 - 12 Jahren
herzlich eingeladen.
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags in der Zeit von
10.00 - 12.00 Uhr und freitags von 16.00 - 18.00 Uhr geöffnet.
Gemeindesekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt

Sonntag, 31.07.2016: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Krüger-
Sandmann, 10.00 Uhr Gottesdienst, Krüger-Sandmann
Montag, 01.08.2016: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Freitag, 06.08.2016: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), Asbach; Gemeinde-
büro:Tel. 02683 949340
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr
Freitag, 29.07.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
Sonntag, 31.07.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe anschl.
Kirchenkaffee
Montag, 01.08.: 14.30 Uhr Spielenachmittag
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16.00 bis 19.00 Uhr, mittwochs von 10.00 bis 12.00
Uhr und donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Lesesommer Rheinland-Pfalz, Abenteuer beginnen im Kopf
Wir machen mit! Vom 14. Juli bis 1. September in der evangelischen
Bücherei Asbach.
Weitere Infos gibt es unter www.lesesommer.de oder bei unserer
Bücherei.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 29.07.2016: Weyerbusch: 20.00 Probe Posaunenchor
Sonntag, 31.07.2016: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Pfarrerin
Braun-Meinecke), anschl. Kirchen-Café
Dienstag, 02.08.2016: Weyerbusch: Ausflug Seniorenkreis und
Frauenhilfe zum Biggesee, Abfahrt um 10.00 Uhr ab Ev. Gemeinde-
zentrum Weyerbusch, 20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM-Män-
nerkreis - informeller Abend
Donnerstag, 04.08.2016: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“
Ausflug von Seniorenkreis und Frauenhilfe
Am 02.08.2016 fahren Seniorenkreis und Frauenhilfe gemeinsam
an den Biggesee. Der Bus startet ist um 10.00 Uhr am Ev. Gemein-
dezentrum in Weyerbusch. In einem Restaurant direkt am See wer-
den wir ein gemeinsames Mittagessen einnehmen und bei einer
Schiffsrundfahrt über den Biggesee „die Seele baumeln lassen“.
Nachdem wir uns mit Kaffee und Kuchen gestärkt haben, treten
wir die Heimreise an und werden gegen 18.00 Uhr wieder in Wey-
erbusch sein. Wer Lust hat mitzufahren, kann sich im Gemeinde-
büro (Tel. 02686-9872330) oder bei Reiner Schüller anmelden! Wir
freuen uns auf einen wunderschönen Tag.
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„Glauben entdecken - Leben gestalten“
DONNERSTAG, 28.07.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 20.00
Uhr Bibelgespräch
FREITAG, 29.07.: Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendkreis
SONNTAG, 31.07.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10.00 Uhr
Gottesdienst (Predigt:Walter Köhler), gleichzeitig Kinderprogramm
MONTAG, 01.08.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
DONNERSTAG, 04.08.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15.00
Uhr Seniorenoase, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos
www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682-1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 28.07.2016: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im
Gemeindezentrum Eichelhardt
Sonntag, 31.07.2016: 11.00 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Pfr.
Volk
Montag, 01.08.2016: 20.00 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 02.08.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II
Mittwoch, 03.08.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
FREITAG, 29.07.16, 18.00 Uhr Teenkreis; 19.00 Uhr Bibellesekreis
SAMSTAG, 30.07.16, 18.00 Uhr Lobpreiskreis; 19.30 Uhr Jugend-
hauskreis
SONNTAG, 31.07.16, 9.30 Uhr Gottesdienst (Präd. A. Röhrbein)
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■ Christus Zentrum Altenkirchen
LeuzbacherWeg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19.00 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A.Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in ver-
schiedenen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt;
Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 31. Juli 2016, um 10.30 Uhr
statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18.00 Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: Der Eltern Kind-Treff macht Ferien ab den 21.07.2016.
18.30 Uhr: Teeny; 19.00 Uhr: Gemeindegebet (zweiwöchentlich in
ungerader Woche)
DONNERSTAG: Der Eltern Kind-Treff macht Ferien ab 21.07.2016.
FREITAG: 20.00 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404
oder unter www.feg-altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10.00 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergot-
tesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat
mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mit-
tagessen).
Sonntags um 18.00 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
MONTAG, 18.00 - 20.00 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804); Hauskreis
(14-tägig, Tel. 02681/3946)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis, 17.00 - 19.00
Uhr: Teen Castle (11 - 14 Jahre, mit kostenlosem Abendessen);
19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DONNERSTAG, 18.00 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
20.00 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubens-
kurs, Tel. 02681/9849866)
FREITAG, 16.00 - 18.00 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20.00
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel.
02682/67149). Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in
den Ferien i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes
Ferienprogramm an. Weitere Informationen zum Glauben an Jesus
Christus und zur Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor),
Tel. 02682/1770, Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340
und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen,
www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19.00 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag:
9.30 Uhr Morgengebet,
ab 10.00 Gottesdienst mit anschließendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein!

Küsterin Erika Zimmermann, Tel. 02681/5614, Kontakt Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801; Kontakt Pfarrer Bernd Melch-
ert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 31.07.2016: 10.00 Uhr Gottesdienst in Berod mit Prädi-
kant Vogel
SAMSTAG, 06.08.2016: 14.00 - 15.00 Uhr Bücherei im Gemeinde-
haus Wahlrod
Die Kasualvertretung vom 01. bis 07.08.2016 hat Herr Pfarrer Reh-
feld aus Maxsain.

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärin Anne Au; Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: diens-
tags und mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr und donnerstags
jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag 29.07.16: keine Hl. Messe
Samstag, 30.07.16: keine Hl. Messe
Sonntag, 31.07.16: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 03.08.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta;
18.00 Uhr Hl. Messe in der Krypta
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag 30.07: 16.30 Uhr Hl. Messe mit Taufe Lara Hahmann und
Paul Henn
Kirche St. JosephWeyerbusch
Sonntag, 31.07.16: 9.00 Uhr Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 29.07.16: 18.00 Uhr Hl. Messe anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag, 31.07.16: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet;
12.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 02.08.16: 18.00 Uhr Hl. Messe anschl. Rosenkranzgebet

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit, Hofstra-
ße 3, 57610 Altenkirchen
www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
In der Zeit vom 01.08. - 21.08.2016 hat unser Café geschlossen. Ab
dem 26.08.2016 haben wir wieder zu den gewohnten Zeiten geöff-
net: Do 9.00 - 13.00 Uhr und Fr 12.30 - 22.00 Uhr.
Kids-Treff undYoung Force:
Während den Sommerferien fällt unser Kids- und Teenagerkreis
aus. Am 30.08.2016 geht’s wieder los.
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So., 31.07.2016, 10.30 Uhr
So., 14.08.2016, 10.30 Uhr
So., 28.08.2016, 10.30 Uhr
Büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18.00 Uhr, Mi 16.00 - 18.00 Uhr,
Do 9.00 - 13.00 & 16.30 - 18.00 Uhr.
Kontakt: Tel. 02681/950890
oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635Wölmersen
SAMSTAG, 30.07.2016, 19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
SONNTAG, 31.07.2016, 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst
DIENSTAG, 02.08.2016, 9.30 - 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Rappel-
kiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Julia Martens 01575 5585891,
17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
MITTWOCH, 03.08.2016, 15.00 Uhr Hauskreis, 16.45 - 17.45 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18.00 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre), 20.00 Uhr Haus-
kreise
In den Ferien Veranstaltungstermine nur nach Absprache möglich.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 70942
oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10.00 Uhr Bibelstudium und Kin-
derbibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399;
www.lebendige-fische.de
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trag: 5 € pro Person. Anmeldung zur Teilnahme können bei den Ver-
trauensleuten der jeweiligen Orte sowie dem Vorsitzenden des OV,
Tel. 02681/2655, oder dessen Stellvertreter, Tel. 02681/2338, erfol-
gen.

■ Sporting Taekwondo
schickt einige Neulinge zum Jidokwan Cup 2016 nach Essen
und kommt mit 15 Medaillen zurück!
Erfolgreich und die erste wichtige Kampferfahrung sammelnd traten
einige SPORTING Taekwondo Kids beim Jidokwan Cup an, womit
das Team insgesamt 15 Medaillen nach Hause kämpfte.
Damian Derr, Dario Siemer, Ruben Karita Kaminski, Louis Schwab,
Erik Müller, Sam Alieu Saho, Saidena Bubacarr Saho, Max Morozov
und Kai Morozov gelang ein toller Einstieg in den Wettkampf und
genau wie Leni Schwab ein gute Dritter Platz. Den erreichte auch
Joel Kaminski, nicht zuletzt durch einen KO im Vorkampf. Aaliyah
Cheyenne Sell holte sich einen guten zweiten Platz durch starke
Kampfführung und Durchsetzungswillen. Jill-Marie Beck hatte durch
eine falsche Klassenbesetzung der Gegnerin und ein fragwürdiges
Kampfgericht nur eine knappe Chance, den ohnehin knappen Final-
kampf an sich zu reißen. Dessen war man sich vorher bewusst, ver-
zichtete aber nicht auf die Kampferfahrung und den Versuch, das
Unmögliche möglich zu machen. Es gab für die Erfolgssportlerin
eine sehr gute Zweitplatzierung.
Der bereits ein wenig Kampferfahrung gesammelte Fabian Kruppa
gewann zwei Kämpfe sehr souverän und sicherte sich die Erst-
platzierung. Den Pokal zum ersten Platz erreichte ebenfalls der
erfolgreiche Sportler Alexander Nau. Zum Schluss des Finalkamp-
fes setzte er noch durch Befolgen einer taktischen Anweisung von
Coach Eugen Kiefer einen schönen Drehfersenschlag (Pandae-Dol-
lyo-Chagi zum Kopf) mitten in den Angriff des Kontrahenten und
erhielt die maximal mögliche Punktzahl für eine Aktion.
Alles in allem war das Turnier zwar sehr chaotisch und fragwürdig
gestaltet, motivierte jedoch einige Nachwuchssportler nichtsdesto-
trotz, nun auf einige weitere Turniere zu fahren und in Zukunft Erfah-
rungen sowie Erfolge zu sammeln.
7 Medaillen beim International Junior Cup
Der International Junior Cup fand dieses Jahr in Hamm (Westfalen)
statt, zu dem wieder einige Nationen anreisten. Das Turnier ist für
ein hohes Qualitätsniveau und gute Klassenbesetzung bekannt.
SPORTING Taekwondo war mit einer Auswahl von Sportlern vor
Ort, um die begehrten Platzierungen anzustreben. Nur Sonja Ger-
mann und Raphael Jaschin gelang aufgrund von guter Konkur-
renz das Erreichen einer Platzierung nicht ganz. Alle anderen
SPORTING Fighter holten sich ihre Medaillen. Die Erfolgssportler
Jill-Marie Beck und Alexander Nau sicherten sich wieder einmal den
jeweils ersten Platz ihrer Alters- und Gewichtsklasse und sammel-
ten hierdurch wichtige Landesranglistenpunkte, deren Höhe sich
je nach Platzierung misst. Lavinia Dujleag und Esat Turhan beleg-
ten beide einen 3. Platz. Letzterer setzte sich in einem spannen-
den Achtelfinalkampf gegen die Niederlande durch. Maik Stazenko
gewann sehr souverän das Achtelfinale mit 18:12 und sicherte sich
somit ebenfalls eine Bronzemedaille, genau wie Alexander Timo-
schenko. Silber gab es dann noch für Julien Pascal Weber, der
nur sehr knapp kurz vor Ende des Kampfes an der Erstplatzierung
scheiterte. Nach den Ferien soll ein neuer Kurs für Kinder ab 5 Jah-
ren beginnen. Infos hierzu gibt es unter 0160 94 50 47 97
oder unter www.sporting-taekwondo.de

■ Imkerverein Altenkirchen e.V.
Imkerstammtisch

Der nächste Imkerstammtisch findet am 2.
August 2016 statt. Beginn um 19 Uhr; wie
jeden ersten Dienstag im Monat, im Lehr-
bienenstand in Altenkirchen, Uhlandstraße
(gegenüber Schreinerei Becker). Monats-
thema: Wintersitz und Auffütterung. Neben
den Vereinsmitgliedern sind auch alle an

der Imkerei Interessierten herzlich willkommen.

■ Neue Arbeit e.V.
Möbel und Mehr ab 02.08.2016 an neuem Standort
Noch ist es eine Baustelle, aber am Dienstag, 2. August, öffnet die
Möbelhalle „möbel und mehr“ ab 10.00 Uhr die Tore zu den neuen
Räumlichkeiten in der
Siegener Straße 61.
Das Team freut sich auf
zahlreiche Kunden und
Interessierte. Ab 11.00
Uhr wird es eine kleine
offizielle Eröffnungs-
feier geben. Für das
leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.

Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst; 15.00 Uhr Kinderstunde; 16.30
Uhr Jugendstunde
Mittwoch: 19.00 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 18.00 Uhr Gebetsgottesdienst
Nähere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058 und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20.00 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18.00 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 28.07.2016: 15.00 Uhr Seniorentreffen in Altenkirchen
(Kirche)
Sonntag, 31.07.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonn-
tagsschule / Sonntagsschule
Mittwoch, 03.08.2016: 20.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen. Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen

Aus Vereinen und Verbänden

■ DRK-Kreisverband Altenkirchen
DRK-Gruppenstunde mit neuer
Übungsleiterin
Die DRK-Gymnastikgruppe Wey-
erbusch trifft sich immer diens-
tags nachmittags zur Gymnastik.

Durch speziell entwickelte Übungen und unter Berücksichtigung
der eigenen Möglichkeiten, können TeilnehmerInnen ihre Fähigkei-
ten wie Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und Koordination trainieren.
Die Gymnastikgruppe kann „die Seele auf Trab“ bringen. Bei den
wöchentlichen regelmäßigen Treffen in der Gruppe findet man Mit-
streiter für gemeinsame Unternehmungen.
Nähere Informationen erhält man beim DRK-Kreisverband Altenkir-
chen, Birgit Schreiner, Tel. 02681-800644, oder bei der Kursleitung
Petra Thiel, Tel. 0159 - 03058102.

■ Altenkirchener Schützengesellschaft
Fahrt zum Schützenfest Raubach
Am Samstag, 30.07.2016, findet das Schützenfest in
Raubach statt. Wir fahren mit dem Bus nach Raubach
und treffen uns am Samstag um 18.00 Uhr in Uniform im
Schützenhaus in Altenkirchen.

■ VdK-Ortsverband Altenkirchen
Grillfest am 13. August
Der VdK Ortsverband Altenkirchen weist nochmals auf das Grillfest
für VdK-Mitglieder (mit Partner/-in) im Dorfgemeinschaftshaus in
Gieleroth am Samstag, 13.08.2016, um 15.00 Uhr, hin. Kostenbei-
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KURSEWORKSHOPS INFOVERANSTALTUNGEN

Dreimal anziehen, weg damit
Freitag, 16.9. 20h 5 €

Referentin: Heike Holdinghausen
Politikwissenschaftlerin, Redakteurin taz

Veranstaltungsort: UNIKUM Regionalladen

in Kooperation mit der Steuerungsgruppe Fairtrade Town
Altenkirchen, Landeszentrale für Umweltaufklärung
WIBeN e.V., Förderverein für nachhaltiges regionales

Wirtschaften e.V. und Ev. Landjugendakademie

Bildungsangebote in Kooperation mit der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Programm August / September 2016

Der Erfolg von ehrenamtlichem
Engagement am Beispiel Felsenkeller

von der Idee zum Projekt
Mittwoch, 7.9. 18:30h kostenfrei

Vortrag und Austausch

Margret Staal, Vorstandsmitglied
anderes lernen Haus Felsenkeller e.V.

Yoga für Fortgeschrittene
donnerstags, ab 25.8. 18:30h-20h

6-mal 57 €

Yoga Einführung
donnerstags, ab 25.8. 20:15h-21:45h

6-mal 57 €
Referentin: Marita Wäschenbach

Yoga-Übungsleiterin

Faszination Masken
Bauen - Gestalten - Spiel
Freitag, 16.9. 16h - 19h

und Samstag, 17.9. 10h - 16h
65 € zzgl. 10 € für Material

Referenten: Hildegard Mott,
Kunstpädagogin, Künstlerin und Volker Vieregg,

Förderschullehrer, Künstler

Festigung und Aufbau von Fähigkeiten im
Lesen und Schreiben
Praktische Grundbildung

für Menschen mit Lese- und Schreibschwächen
dienstags, ab 23.8. 17:30h – 21:15h

16-mal kostenfrei
Referentin: Regina Groß
Alphabetisierungsdozentin

Literaturwerkstatt Altenkirchen
Arbeitskreis

mittwochs, ab 3.8.
19:30h-22h 1,50 € p. Termin

Leitung: Annette Messerschmidt, Schriftstellerin

Qi Gong
montags, ab 12.9. 18:30h-20h

10-mal 95 €

Tai Chi
montags, ab 12.9. 20h-21:30h

10-mal 95 €
Übungsleiter: Michael Schmidt
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Die Betreuungsvereine der Arbeiterwohlfahrt (AWO) im Landkreis
Altenkirchen luden in das Mehrgenerationenhaus „Gelbe Villa“
in Kirchen zur Mitgliederversammlung ein. Als Gastgeberin ließ
Frau Christine Haubrich vom Caritasverband die Entwicklung der
gemeindenahen Psychiatrie und die seit den Anfängen dieser Arbeit
vor annähernd 20 Jahren sehr gedeihliche Zusammenarbeit mit den
AWO Betreuungsvereinen Revue passieren.
Staatsministerin Sabine Bätzing-Lichtenthäler, selbst seit vielen
Jahren als Vorstandsmitglied in den AWO Betreuungsvereinen im
Landkreis Altenkirchen aktiv, hob in ihrem Grußwort die wichtige
Arbeit der Betreuungsvereine bei der Umsetzung des Betreuungs-
rechts hervor und dankte den ehren- und hauptamtlichen Betreue-
rinnen und Betreuern für ihre Aktivität.
Der Vorsitzende Horst Klein berichtete über die vielfältige Arbeit der
hauptamtlich und ehrenamtlich Mitarbeitenden und hob den weiter
zunehmenden Informationsbedarf in der Bevölkerung an vorsorgen-
den Verfügungen wie Vollmacht, Betreuungs- und Patientenverfü-
gung hervor. Besonders die individuelle Information und Beratung
in den Büros der Betreuungsvereine in Betzdorf und Altenkirchen
werde gerne angenommen.
Es sei eine besondere Freude, so Klein weiter, Menschen zu ehren,
die bei sonstigen Veranstaltungen zur Würdigung bürgerschaftli-
chen Engagements nur selten in Erscheinung treten: Menschen, die
ehrenamtlich als rechtliche Betreuer und Betreuerinnen tätig sind.
Diese Ehrung liegt den Betreuungsvereinen besonders am Her-
zen, denn die rechtliche Betreuung ist ein Thema, das jeden betref-
fen kann: Wie schnell kann jeder von uns durch einen Unfall, eine
Erkrankung oder natürlich auch durch zunehmendes Alter in die
Situation kommen, seine Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln
zu können und deshalb auf die Unterstützung einer rechtlichen
Betreuerin oder eines rechtlichen Betreuers angewiesen zu sein.
So werde auch in diesem Jahr eine Person stellvertretend für die
vielen ehrenamtlichen Betreuerinnen und Betreuer geehrt, die mit
viel Engagement mit dabei sei. Frau Roswitha Becker kümmert sich
nicht nur zeitlebens um ihre Tochter Anja, was alltägliche Belange
betrifft, sie führt auch seit vielen Jahren die rechtliche Betreuung für
sie. Sie konnte erreichen, dass ihre Tochter trotz ihrer Behinderung
in einem eigenen Haushalt leben kann und weitgehend selbststän-
dig ist. Heute ist es sogar so, dass sie selbst von Anja Unterstützung
erhält. So ist ein vorbildliches Team entstanden und zusammenge-
wachsen, das sich gegenseitig stützt und jeder seine Fähigkeiten
einbringt.
Vorstandsmitglied Bodo Nöchel erläuterte die Kassenberichte und
sprach von durchaus gesunden Vereinen. Es folgte die einstimmige
Entlastung der Vorstände durch die Versammlung.
In diesem Jahr standen auch Neuwahlen auf der Tagesordnung. Der
Geschäftsführer Dr. Holger Ließfeld führte routiniert durch die Wahl-
gänge und gab anschließend die Versammlungsleitung an den alten
und neu gewählten Vorsitzenden Horst Klein weiter. Die bisherigen
Vorstandsmitglieder wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt:
Horst Klein aus Neitersen, Maria Fuchs aus Birken-Honigsessen,
Irmgard Deutsch-Höfer aus Altenkirchen, Bodo Nöchel aus Nei-
tersen und Sabine Bätzing-Lichtenthäler aus Forst. Ein Dank ging
an Edda Grollius, die aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr
als Vorstandsmitglied zu Verfügung stand und an der Versamm-
lung nicht teilnehmen konnte. Als Rechnungsprüfer wurden Hartmut
Hähn und Torsten Henn ebenfalls einstimmig wiedergewählt. Die
langjährige frühere Vorsitzende Eda Jahns konnte ebenfalls begrüßt
werden und steht den Betreuungsvereinen weiterhin als Ehrenvor-
sitzende zur Verfügung.
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung bestand noch Gele-
genheit, die Räumlichkeiten der gelben Villa zu besichtigen und sich
über verschiedene Themen auszutauschen.

■ Briefmarken- und Münzsammlerverein
Altenkirchen e.V.

Unsere nächste Zusammenkunft mit Tau-
schabend findet am 4. August in unseren
Vereinslokal „Sporthotel Glockenspitze“
Altenkirchen statt. Beginn 19.30 Uhr. Wir hof-
fen auf regen Besuch.
Gäste und an Briefmarken Interessierte sind
herzlich willkommen.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
Ersatz-Tour begeistertWanderschar
Die vorgesehene Wandertour „Durch die Leuscheid“
konnte leider nicht durchgeführt werden, da ein Teil
der Strecke wegen Baumfällarbeiten gesperrt war. Die
von Wanderführer Franz Weiss kurzfristig angesetzte
Wanderung „Rund um Hasselbach“ fand aber eben-
falls positive Zustimmung. Vom Dorftreff in Werkhausen

führte der Weg nach Überdorf und Acker, durch den Wald an den
Ortsrand von Hasselbach. Bei Witthecke überquerte die über vierzig
Personen starke Gruppe reibungslos die B 8. Auf dem weiteren Weg
in Richtung Forstmehren, stießen wir auf den Westerwald-Steig und

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
10. Kurs „Zur Sterbebegleitung befähigen“ ab September
Sie interessieren sich für die Hospizbewegung, für das Miteinan-
der am Lebensende? Vielleicht blicken Sie schon auf eigene Erfah-
rungen zurück. Sie berührt dieses Engagement? Sie überlegen, ob
Sie mitarbeiten möchten... Im Hospizdienst wird die angemessene
Begleitung der schwerstkranken und sterbenden Menschen wesent-
lich durch die zur Mitarbeit befähigten ehrenamtlichen Hospizhelfe-
rInnen geprägt.

In Kursen werden Themen, Fra-
gen und Phänomene, die an der
Grenze des Lebens zu beob-
achten sind, behandelt. Wesent-
liche Ziele sind 1. das Einüben
einer zugewandten und respekt-
vollen Haltung und 2. eine ein-
fühlsame Gesprächsführung.
Der Hospizverein Altenkirchen
e.V. bietet in Kooperation mit der
Ev. Landjugendakademie und

dem Bildungswerk der Erzdiözese Köln von September bis Novem-
ber 2016 den Grundkurs „Zur Sterbebegleitung befähigen“ an. Im
Januar bis Mai 2017 schließt sich der Aufbaukurs an. Es sind noch
einige wenige Teilnahmeplätze frei. Beginn am Samstag, 3. Sep-
tember 2016. Trauen Sie sich!
Auskunft und Anmeldungen unter Tel. 02681-879658 beim Hospiz-
verein Altenkirchen

■ Lions Club Altenkirchen - Friedrich
Wilhelm Raiffeisen

Andreas Düngen übernimmt
das Präsidentschaftsjahr 2016/2017
Jedes Jahr im Juli beginnt ein neues Lions-Jahr ein
neues Präsidentschaftsjahr. In diesem Jahr hat Dr.
Stephan Paare das Präsidentschaftsamt an And-
reas Düngen weitergegeben. Andreas Düngen (auf
dem Foto in der Mitte hinten) neben Dr. Stephan

Paare, wird dabei vom amtieren Vorstand, siehe Foto, unterstützt.
Neben der Unterstützung vieler sozialer Projekte im In- und Aus-
land ist der Lions Club Altenkirchen in diesem Lions-Jahr wieder auf
diversen Märkten in Wissen, Altenkirchen und Horhausen im Ein-
satz. Die Erlöse aus diesen Einsätzen werden regionalen, caritati-
ven Einrichtungen übergeben.

■ AWO im Landkreis Altenkirchen
Ehrung bei den Betreuungsvereinen
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Anmeldung bei Therese Fiedler, Tel. 02685-213. Verbindliche
Anmeldung bis spätestens 10. August 2016. Sitzverteilung nach
Reihenfolge der Anmeldungen.
Abfahrtszeiten: 9.40 Uhr Halteplatz Kirche Mehren; 9.50 Uhr
Giershausen (Reifen Molly); 9.55 Uhr Bushaltestelle Schürdt; 10.00
Uhr Bürgerhaus Flammersfeld.

■ Gymnastikgruppe Mammelzen
Nach über 11 Jahren verlässt Leiterin Ira Bieler die Mammelzer
Gymnastikgruppe. Während dieser Zeit wurde wöchentlich aktive
Wirbelsäulengymnastik im Dorfgemeinschaftshaus in Mammelzen
gemacht. Auf der Gymnastikmatte, mit kleinem und großem Ball im
Wechsel, durften die Teilnehmer viel für ihre Gesundheit und das
körperliche Wohlbefinden unter der Anleitung einer versierten und
vielseitig begabten Physiotherapeutin machen.

Nach jeweils 45 Minuten intensiver Übungen hat Ira Bieler uns
mit leiser Musik eine Viertelstunde entspannen lassen. Mit viel
Freude und Spaß sind wir in all den Jahren zu einer freundschaft-
lichen Gruppe zusammengewachsen. Da Ira Bieler inzwischen eine
eigene Behandlungspraxis eröffnet hat, muss sie die Gruppe nun
aus Zeitgründen verlassen.

■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen
Jahreshauptversammlung der Tennisab-
teilung
Am Samstag, 13. August 2016, findet im
Tennishaus in Neitersen die Jahreshaupt-
versammlung der Tennisabteilung der
Wiedbachtaler Sportfreunde statt. Die Ver-
sammlung beginnt um 17.00 Uhr. Hierzu sind
alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, a) durch den
Vorsitzenden des Gesamtvereins, b) durch

den Abteilungsvorsitzenden; 2. Geschäftsberichte, a) Schriftführer,
b) Kassierer, c) Sportwart, d) Kassenprüfer; 3. a) Aussprache zu
den Berichten Punkt 2, b) Mittelverwendung; 4. Entlastung des Vor-
stands; 5. Wahl eines Versammlungsleiters; 6. Neuwahlen, a) Vor-
stand, b) Beisitzer; 7. Beratung von Anträgen; 8. Arbeitsdienst/Ten-
nishaus 2016/2017; 9. Verschiedenes; 10. Schlussansprache und
Verabschiedung Im Anschluss laden wir zur Saisonabschlussfeier
bei kühlen Getränken und Grillspezialitäten ein.

■ SSV Weyerbusch
5. SSV Super-Cup 2015 steht kurz bevor -
Donnerstag geht’s los
Am Donnerstag startet in Weyerbusch der 5. SSV
Super-Cup 2016. Acht Vereine spielen am Don-
nerstag und Freitag in den Viertelfinalspielen um
den Halbfinaleinzug, am Samstag geht es in den
Halbfinalspielen um den Finaleinzug. Am Sonntag

steigt dann das Spiel um Platz drei, sowie das Finale. Eröffnet wird
das Turnier mit einem Klassiker: Die SG Altenkirchen/Neitersen trifft
nach dem Klassenerhalt in der Rheinlandliga auf den gastgeben-
den SSV Weyerbusch. Anstoß ist um 18.30 Uhr. Um 20 Uhr steigt
dann mit der U23 der TuS Koblenz der Topfavorit und Titelverteidiger
ins Turnier ein und trifft auf den SC Uckerath aus dem Verband Mit-
telrhein. Der Freitag startet dann mit der Partie des SV Leuscheid
gegen den VfL Hamm. Leuscheids Trainer Ingo Neuhaus trifft damit
auf seinen ehemaligen Verein. Gespielt wird um 18.30 Uhr.
Im letzten Viertelfinale trifft am Freitagabend die SG Malberg auf die
U19 des FC Hennef. Hier darf man gespannt sein, wie sich die jun-
gen Hennefer gegen den Rheinlandligisten schlagen. Anstoß ist um
20.00 Uhr.
Der SSV Weyerbusch wünscht allen Teilnehmern viel Erfolg und
einen spannenden Turnierverlauf. Die weiteren Termine sind auf der
Titelseite zu ersehen.

folgten diesem. In Forstmehren legte die Wandergruppe eine Pause
ein und wurde dabei von Familie Günter und Hannelore Schneider
mit Spirituosen aus Anlass ihrer goldenen Hochzeit versorgt. Froh-
gelaunt wurde die Wanderung fortgesetzt - mit herrlichen Blicken
auf die bisher zurückgelegte Strecke.

Die Wandergruppe vor dem „Dorftreff“ in Werkhausen
In Weyerbusch mussten wir erneut die B 8 überqueren - links und
rechts geschützt durch freundliche Lkw-Fahrer. Weiter auf dem Wes-
terwald-Steig hatten wir entsprechende Blicke auf die Skulpturen und
den großen Spiegel „Im Tal“. Nur noch wenige Meter und wir hatten
Werkhausen und den „Dorftreff“ erreicht. Hier hatten fleißige Helfe-
rinnen bereits den Tisch gedeckt, und die vielen selbstgebackenen
Kuchen, sowie der Kaffee waren Lohn für eine reizvolle Wanderung
durch Wald, Feld und Wiesen. Der Kostenbeitrag als Spende für die
Kinderkrebshilfe Gieleroth fiel daher nicht schwer. Ortsbürgermeister
Otmar Orfgen erzählte noch einiges zur Dorfgeschichte und über den
Zusammenhalt in der Ortsgemeinde. Der Dorftreff und der neugestal-
tete Kinderspielplatz gaben dafür bestes Zeugnis.
Ganztags-Wanderung am 30. Juli
Der Westerwaldverein Fluterschen e. V. lädt Jung und Alt ein zur 7.
Ganztags-Wanderung am 30. Juli 2016 auf die „Wäller Tour“ Augst,
ca. 14 km, Anspruch mittelschwer. Busabfahrt um 8.15 Uhr Altenkir-
chen (Koblenzer Str., Bushaltestelle), 8.30 Uhr ab Landgasthof Koch
in Fluterschen über Puderbach. Streckenführung: Die Wanderung
führt auf 14 km mit abwechslungsreichen Auf- und Abstiegen vor-
bei an geschichtsträchtigen Sehenswürdigkeiten, wie der Burgruine
Sporkenburg bei Eitelborn. Weiter prägen Streuobstwiesen, maleri-
scher Wald, idyllische Bachtäler diesen tollen Wanderweg. Fantas-
tische Ausblicke, teilweise bis über den Taunus erwarten uns Wan-
derer. Kurz vor Ende der Tour gelangen wir zur Kapelle „Maria in
der Augst“, die 1999 bis 2000 von Augster Bürgern an historischer
Stelle erbaut wurde. Mittagsrast mit Rucksackverpflegung machen
wir auf der Burgruine Sporkenburg und geselligen Abschluss mit
Kaffee, Kuchen und Schnittchen in der Gaststätte „Zum Wester-
wald“ in Kadenbach. Anmeldung unbedingt erforderlich! Nähere
Informationen bei Wanderführer Adolf Seiler, Tel. 02681/4325. Nicht-
mitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen.

■ Schützenverein Maulsbach
Die Maulsbacher Schützen besuchen am
30. Juli 2016 das Schützenfest der Schüt-
zengilde Raubach. Aus diesem Anlass fährt
der Bus am Samstagabend gegen 18.00
Uhr ab Fiersbach Gaststätte Salterberg
über die Dörfer in Richtung Raubach. Da
wir mit den Schützenbrüdern und Schüt-
zenschwestern des KKSV Orfgen zusam-

men fahren, kann sich die Abfahrtzeit und Fahrtstrecke noch kurz-
fristig ändern. Änderungen werden auf unserer Homepage
mitgeteilt. Über eine rege Beteiligung würde sich das Königspaar,
Königin Nicole I. und Prinzgemahl Stefan sehr freuen.

■ VdK-Ortsverband Flammersfeld-Mehren
Traditioneller Jahresausflug für Samstag, 20. August 2016
Das erste Ziel ist diesmal die alte Kurstadt Bad Ems mit seinem
imposanten Kurhaus unmittelbar an der Lahn. Nach einem kräfti-
genden Spätfrühstück besteigen wir ca. 13.15 Uhr unser Schiff zur
Dreiflüssefahrt auf Lahn, Rhein und Mosel. Diese führt uns lahn-
abwärts durch das Lahntal, vorbei an romantischen Lahnorten zur
Lahnmündung in Lahnstein. Auf dieser Strecke werden insgesamt
vier Schleusen mit einem gesamten Höhenunterschied von ca. 18
m überwunden. Die Fahrt führt uns nun weiter rheinabwärts, vor-
bei an Burg Lahneck, Schloss Stolzenfels und dem Johanniskloster
nach Koblenz zum Deutschen Eck. Dabei werden wir das Kurfürstli-
che Schloss, die Festung Ehrenbreitstein, sowie das Deutsche Eck
mit der Moselmündung sehen können. Nun folgen wir ein kurzes
Stück der Mosel und wenden dann an der Kurfürstlichen Burg zu
Koblenz zur Rückfahrt nach Bad Ems. Wir werden jedoch bereits in
Niederlahnstein, ca. 16.00 Uhr, bei den Maximilian Brauwiesen aus-
steigen, um dort zum gemütlichen Abschluss bei einem herzhaften
Essen einzukehren. Die Heimreise ist für ca. 18.00 Uhr eingeplant.
Der Reisepreis ist wie folgt gestaffelt: Mitglieder: 30 €; Nicht-
mitglieder: 40 €. Im Reisepreis sind eingeschlossen: Kosten für:
Busfahrt, Dreiflüssefahrt, Frühstück sowie gemeinsames Essen in
den Maximilian Brauwiesen. Der Reisepreis wird im Bus kassiert.
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vom Spiel der Weyerbuscher Damen gegen die AH des WHC`s. Der
fußballerische Abschluss wird mit einem AH-Turnier gestaltet. Im
Anschluss geht es weiter mit „Music and Dance“. Für das leibliche
Wohl ist natürlich bestens gesorgt, süffige Longdrinks, leckere Kalt-
getränke und Spezialitäten vom Vereinsgrill warten auf die Gäste.

■ GStB begrüßt Bund-Länder-Kompromiss
über Integrationskosten

Die Vereinbarung zwischen Bund und Ländern über die Finanzie-
rung der Integrationskosten nach monatelangem Streit ist ein posi-
tives Signal. Zusätzlich zur bereits vereinbarten Übernahme der
flüchtlingsbedingten Mehrkosten der Unterkunft sollen die Länder
bis 2018 eine jährliche Integrationspauschale (für Rheinland-Pfalz
96 Mio. Euro) und Mittel für den Wohnungsbau erhalten. Bis Mitte
2018 soll eine Anschlussregelung unter Berücksichtigung der wei-
teren Entwicklung der Situation erfolgen. Damit haben sich Bund
und Länder auch zu ihrer finanziellen Verantwortung für die Flücht-
lingsintegration bekannt. Abzuwarten bleibt, wie sich die tatsächli-
chen Integrationskosten entwickeln und ob die vereinbarten Sum-
men auskömmlich sein können. Der GStB erwartet, dass das Land
seiner Verantwortung nachkommt und entsprechende Mittel an die
Kommunen weiterleitet.

■ Regionalverband Rhein-Sieg-Eifel e.V.
Das Vereinsleben wird immer schwieriger - aber was tun?
Eine stattliche Zahl zu Beginn: über 14, Mio. Menschen engagieren
sich ehrenamtlich in Deutschland. Gehören sie etwa dazu? In den
unterschiedlichsten Bereichen verpflichten sich Menschen im soge-
nannten Non-Profit-Sektor, von der Lebensrettung, über den Tier-
schutz, in Kirche, Kultur bis hin zum Brauchtum. Gerne nimmt die
Gesellschaft ihre Offerten an. Oder können sie sich einen Karne-
valsumzug ohne jecke Ehrenamtliche, Rotes Kreuz oder Feuerwehr
vorstellen? - Sehen sie, das geht doch gar nicht, wird mancher hier
denken. Und mit ein wenig Grübeln kommt dann ein: „Ja, aber…!“
So viele äußere Faktoren machen es schwer, ein Ehrenamt attraktiv
und aufrecht zu erhalten. Dies beginnt bereits bei der gesellschaft-
lichen Bereitschaft ein Ehrenamt auszuüben. Hier spielen gute und
qualifizierte Fort,- und Weiterbildungsangebote genau so eine wich-
tige Rolle, wie der Wiedererkennungswert zu seinem Verein und
den Dachverbänden.Die Arbeit des Bezirksvorstandes des Regi-
onalverbandes Rhein-Sieg-Eifel e.V. für die „Obere Sieg“ und den
Landkreis Altenkirchen zeigen dies im Bereich Karneval, dass dies
ein aussichtsreicher Weg sein kann. Regelmäßige Schulungsange-
bote in den Bereichen Presse, Erste Hilfe, Jugendgruppenleitung,
Wettbewerbe u.v.m. sowie eine Präsenz vor Ort in den 123 (Orts),-
Gemeinden zwischen Much, Eitorf, Altenkirchen, Wissen und Daa-
den tragen nun Früchte. Die Mitgliedszahlen der Vereine stiegen um
das 2,5-fache, unter Beibehaltung des Jahresbeitrags von 40 Euro.
Zusätzliche freiwillige Angebote für die Vereine sowie ein reger und
konstruktiver Austausch unter Beibehaltung der Eigenständigkeit
der Vereine machen sich im Vereinsleben positiv bemerkbar. Gerne
würden wir Ihnen diese Optionen einmal unverbindlich vorstellen.
Sie sollten sich lediglich im Karneval engagieren.Wir freuen uns auf
Ihren Mailkontakt, über den wir gerne auch einen persönlichen Ter-
min nach Wunsch vereinbaren können: ennenbach@rse-bdk.de

■ Flugsportverein „Glück auf“ Ailertchen
Tag der offenenTür mit Modellflug am 6. und 7. August

Der Flugsportverein „Glück Auf“ Ailertchen richtet am 6. und 7.
August 2016 wieder seinen weit über die Grenzen des Westerwal-
des hinaus bekannten „Tag der offenen Tür mit Modellflug“ aus. Die
Mitglieder der Modellflugabteilung möchten sich an diesen Tagen
wieder der Öffentlichkeit vorstellen, um den Besuchern zu zeigen,
dass Fliegen ein schönes Hobby ist. Neben den Mitgliedern der
Modellflugabteilung werden auch wieder Gastpiloten aus dem Bun-
desgebiet erwartet. Vorgestellt werden wieder Modelle als Motor-
flugzeuge, Jets, Hubschrauber, Segelflugzeuge oder Oldtimer, die
in der Luft oder am Boden zu bewundern sind.
Die Piloten beantworten interessierten Besuchern gerne ihren Fra-
gen. Bei fliegbarem Wetter werden auch Mitfluggelegenheiten in
den Vereinsflugzeugen angeboten, außerdem habe Sie die Möglich-
keit, bei einer Tombola einen Mitflug zu gewinnen. Beginn: Samstag
und Sonntag bei entsprechender Wetterlage ab 11.00 Uhr.
Änderungen bleiben dem Veranstalter vorbehalten.
Sommerzeit Urlaubszeit
Vom 8. - 21. August 2016 findet wieder das jährliche Fliegerlager
statt, das heißt, die Mitglieder des Vereins verbringen ihren Urlaub
am Flugplatz, um ihrem Hobby dem Fliegen nachzugehen. Gäste
sind herzlich willkommen.
Infos unter Tel. 02663/7404 (Fliegerklause)

■ Wiedbachtaler Hobby-Club Bettgenhausen/Seelbach
Sportfest am 5. und 6. August
Auch in diesem Jahr findet wieder das alljährliche
Sportfest des Wiedbachtaler Hobby-Club Bettgen-
hausen/Seelbach rund um die Henry-Hütten-Arena
in Bettgenhausen statt.
Am Freitag, 05.08., startet das Sportfest um 18.00
Uhr mit dem Turnier der Betriebs- und Hobbymann-
schaften. Ab 21.00 Uhr legt DJ Sunrise bei der

„thank god it`s friday“-Party auf. Am Samstag, 06.08., geht es ab
14.00 Uhr weiter mit dem Turnier den Hobbymannschaften, gefolgt

Hilde Saßmannshausen
* 7.4.1925 † 7.5.2016

HerzlichenDank
sagen wir allen, die mit uns gemeinsam
Abschied genommen haben und uns
auf so vielfältige Weise herzliche
Verbundenheit und wohltuende
Anteilnahme spüren ließen.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor
Stefan Turk, allen Helfern, Verwandten
und Bekannten sowie der Kirchlichen
Sozialstation Altenkirchen für die
langjährige Betreuung und dem
DRK Seniorenzentrum Altenkirchen.

Im Namen aller Angehörigen
Hans-Willi Saßmannshausen

Werkhausen, im Juli 2016
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Haus m. Fernblick, 2 ZKB, 76 qm,

in gepfl.Fluterschen, schicke Whg.

IMMOBILIENMARKT

Tel.: 02681/70990
bebaubar, von privat zu verkaufen.
stücke (1.117 + 925 qm), sofort

Baugrund-57612 Hemmelzen,

02662/3073577
& Co. KG, AP: Stefan Bonn, Tel.:

. IPC GmbHodürftig, bis ca. 100.000
haus, gerne auch renovierungsbe-
sucht unser Kunde ein Einfamilien-
In Altenkirchen und Umgebung

02681/70452
wustrow.de Inhaber: G. Krull, Tel.:

-www.fremdenverkehrsverein
Ferienwohnung" frei.
bad Wustrow ab 23.09.16 "Davids

Ostsee-Zingst-Darss-Fischland

FERIENWOHNUNGEN

km. Tel.: 0163/7826684
hat Zeit für Sie, Altenkirchen 10
Rentner, Allroundhandwerker,

STELLENMARKT

ben. Tel.: 0151/22989307
halte mit max. 7 Stunden zu verge-

in 57612 für zwei Haus-Putzstelle

KFZ-MARKT

3114259
. Tel.: 0171/osuper Zust., 4.600

ABS, eFH, CD, 8f. ber., silbermet.,
AU 1/2018, nur 84 Tkm, Klima, ZV,
4trg., 71 kW, gr. Plak., Bj. 2009, TÜV/

aus 1. Hd.,GL-Top Hyundai Accent

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

3114259
. Tel.: 0171/oorig. Zust., gepfl., 1.600

trg., schwarz, Stereo,-TÜV/AU neu, 3
kW, gr. Plak., erst 157 Tkm, Bj. 1990,

2. Hand, 51Top VW Golf II "Moda",

0171/3114259
. Tel.:omet., super gepfl. 3.500-grau

ABS, Sitzhz., Tempom., Alu, blau/
TÜV7AU 06/17, 134 Tkm, AHK, Klima,
Sitzer, 74 kW, gr. Plak., Bj. 01,-7

2. Hd.,Zafira "Elegance",-Top Opel

Tel.: 0171/3114259o4.400
Alu, CD, silbermet., super gepfl.,
Scheckh. gepfl., Klima, ZV, ABS, ESP,
(10/05), TÜV/AU frei, 153 Tkm,
5trg., 55 kW, gr. Plak., Mod. 2016

2. Hd.,V "Comfortline",-Top VW

6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.
0171/3114259

. Tel.:oM+S, silbermet., gepfl., 5.200
Klima, Leder, Sitzhzg., ABS/ZV, Alu,
77 kW, gr. Plak., 142 Tkm, alle Insp.,
Cabrio "Cosmo", Bj. 06, TÜV/AU neu,

Top Opel Astra H Twin TopAchtung!
. Tel.: 0171/3114259o
ABS, CD, silbermet., top gepfl. 2.950
09/17, 130 Tkm, Scheckh., Klima, ZV,
55 kW, gr. Plak., 5trg.,Bj. 05, TÜV/AU

2. Hd.,Ibiza "Reference",-Top Seat

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

06433/944604 o. 0171/4144773
auch mit Motorschäden u. Unfall. Tel.:
Ankauf von allen Gebrauchtwagen,
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60
Am Mittwoch, den 3. August 2016

feiern wir unsere

Diamantene Hochzeit
Alle, die uns zu diesem besonderen Anlass

gratulieren möchten, laden wir
ganz herzlich ein, ab 15 Uhr

im Landgasthaus Westerwälder Hof,
unsere Gäste zu sein.

Von Hausbesuchen bitten wir abzusehen.

Horst und Margarete Grab
57612 Helmenzen/Oberölfen

8080Am Montag, den 1. August 2016werde ich 80 Jahre alt.Alle, die mir dazu gratulierenmöchten, sind ab 15.00 Uhr herzlichins Schützenhaus in Altenkircheneingeladen. Helga SchollObererbach

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

SONSTIGES

57610 Altenkirchen
02681/9848088, Kirchststraße 1,
Heilungszentrum Westerwald, Tel.:

westerwald.de,-lungszentrum
, Info: www.hei-wochenende

-Schamanisches Trommelbau

02684/976980
. Tel.:oHände abzugeben, VB 80

Katzenbabys in gute-Mischlinge
-Siam2 wunderschöne langhaarige

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KODI Angebote bei.

BEILAGENHINWEIS

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Friedrich Mies GmbH & Co. bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Viktor Hahn bei.
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Die Kreisverwaltung Altenkirchen
sucht für 2017 Nachwuchskräfte
für folgende Ausbildungsberufe:

Bachelor of Arts
(Duales Studium für den

Zugang zum dritten Einstiegsamt)
und

Verwaltungsfachangestellte/r
Sie haben Interesse an einer vielseitigen praktischen Tätig-
keit in Kombination mit einem Bachelorstudium oder einer
abwechslungsreichen, anspruchsvollen Ausbildung? Sie
verfügen über eine gute Allgemeinbildung, sind motiviert,
kontaktfreudig, aufgeschlossen, serviceorientiert und team-
fähig?

Dann sollten Sie sich bei uns bis zum 15. September
2016 bewerben! Für Fragen steht Ihnen Frau Brenncke
(Tel. 02681/81-2074) gerne zur Verfügung. Unter
www.kreis-altenkirchen.de gibt es nähere Infos zu den
Ausbildungszweigen, den Einstellungsvoraussetzungen und
die Kreisverwaltung als Ausbildungsbetrieb.

Wir freuen uns auf Sie!

Aussagekräftige Bewerbungs-
unterlagen bitte an:

Kreisverwaltung Altenkirchen
Zentrale Dienste
57609 Altenkirchen

bewerbung@kreis-altenkirchen.de

Werkzeugmacher/
Werkzeugmechaniker gesucht

CNC fräsen/bohren sowie Endmontage von
Presswerkzeugen

Eigenverantwortliches Arbeiten in eigener Abteilung
Kenntnisse mit Haidenhain-Steuerungen von Vorteil

Vollzeit Mo-Fr. – 40 Std./Woche

Bewerbungen unter: 02683 - 96 93 913 / 0157 58 22 34 31
Herr Buda, Mo. – Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr

Silverflex GmbH
Industriepark Nord 23 · 53567 Buchholz-Mendt

Die kurze Variante
der Bewerbung
Wenn in einer Stellenanzeige um
eine Kurzbewerbung gebeten
wird, sollten Sie auch danach
handeln. Eine Kurzbewerbung
besteht aus dem Bewerbungs-
schreiben, dem Lebenslauf (ta-
bellarisch) sowie dem Bewer-
bungsfoto
Nicht enthalten sind alle Bewer-
bungsunterlagen, welche die
Qualifikationen des Bewerbers

belegen. Diese Vorgehensweise
soll bewirken, dass Arbeitgeber
sich ein kurzes Bild über Bewer-
ber machen können und danach
selbst entscheiden sollen, ob ihr
Interesse so groß ist, dass sie
den Rest der Unterlagen eben-
falls sichten möchten, um Bele-
ge für die Fähigkeiten des Be-
werbers zu haben.

Stellenmarkt Aktuell

Stellenmarkt aktuell
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Anzeige Aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Die Franziskanerbrüder vom Heiligen Kreuz mit Sitz in Hausen/Wied sind eine
Ordensgemeinschaft, die alsTräger über eineVielzahl von Gesundheits- und Sozial-
einrichtungen verfügt.
Dazu gehört auch das neu errichtete Seniorenheim HausTeresa in Asbach/
Westerwald mit 50 Pflegeplätzen und 9 Appartements für BetreutesWohnen.
Die Einrichtung wird das komplette Spektrum an Pflegeleistungen von der dauer-
haften stationären Pflege für alle Pflegestufen über die Kurzzeit- bis zurVerhinde-
rungspflegeanbieten. Konzeptionell wird ein Hausgemeinschaftsmodell umgesetzt.

ZurVerstärkung unseresTeams suchen wir zum 01.09.2016 einen

Verwaltungsmitarbeiter (w/m)
inTeilzeit (19,5 Std.)
Ihre Aufgaben:
– Sicherstellung einer modernen Bewohnerverwaltung, Erstellung von Statistiken
sowie allgemeineVerwaltungsaufgaben

– Bearbeitung des Posteingangs und Postausgangs
– Bearbeitung undWeiterleitung von Rechnungen
– Unterstützung der Einrichtungsleitung
– Mithilfe bei und Mitgestaltung der Entwicklung und Umsetzung der Einrichtungs-
philosophie

Wir erwarten von Ihnen:
– Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung; eine Ausbildung zum/zur
Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen ist vorteilhaft

– Mehrjährige Berufserfahrung imThema SGB XI, Kenntnisse in der Bewohner-
verwaltung/-abrechnung und im Umgang mit Branchensoftware der Bewohner-
verwaltung

– Sicherer Umgang mit MS Office
– Eigenverantwortliches Arbeiten und Kommunikationsfähigkeit
– Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche

Wir bieten Ihnen:
– Vielseitige und verantwortungsvolle Aufgaben mit einem hohen Maß an Eigen-
verantwortung in einer großen sozialen Organisation

– Einbindung in ein motiviertes und aufgeschlossenesTeam
– Vergütung gemäß den Arbeitsvertragsrichtlinien (AVR) des Deutschen Caritas-
verbandes ergänzt durch betriebliche Sozialleistungen

– Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten

Neben hohem persönlichem Einsatz und kollegialer Mitarbeit erwarten wir die
Identifikation mit dem christlichen Leitbild unseres Hauses.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 21.08.2016 an:

Wohn- und Pflegeheim
St. Josefshaus
Herrn Schneberger
Hönninger Straße 2 - 18
53547 Hausen (Wied)
bewerbung@sanktjosefshaus.de

Freie Mitarbeiter
im Bereich Messebau gesucht.

Messebau Timroth · Auf der Hell 13 · 56305 Puderbach
Tel.: 0176/62270747

Zeit für einen Wechsel —
die Weichen neu stellen
Bei vielen stellt sich mindestens
einmal im Leben die Frage nach
einer beruflichen Neuorientie-
rung.
Doch die Entscheidung, den
Job oder sogar die Branche zu
wechseln, ist nicht einfach. Es
gilt, Chancen und Risiken sorg-
sam gegeneinander abzuwägen.
Manchmal ist es jedoch an der
Zeit für eine neue Herausforde-
rung und die Chance, sich damit
bessere Aufstiegsmöglichkeiten
zu sichern.
Andere Anlässe für den Ent-
schluss, etwas Neues zu pro-
bieren, können bestimmte Le-

benssituationen sein: die Geburt
eines Kindes, ein Pflegefall oder
ein veränderter Tagesablauf. Ge-
legentlich ist es auch die Unzu-
friedenheit im bisherigen Job, die
zum Wunsch nach Veränderung
führt.
Was finde ich persönlich span-
nend, wofür interessiere ich mich,
was will ich erreichen? Diese Fra-
gen sollte man sich im Vorfeld ei-
nes Berufswechsels auf jeden
Fall stellen.
Auch die Zukunftsfähigkeit des
Tätigkeitsgebietes kann ein wich-
tiges Kriterium bei der Jobwahl
sein. djd 55267sx

Gute Vereinbarkeit von Beruf
und Privatleben
Flexible Arbeitszeiten und die
Vereinbarkeit von Beruf und Pri-
vatleben — das wird den Deut-
schen immer wichtiger.
Zur Zufriedenheit im Job trägt
auch bei, wenn man sich bei sei-
ner Arbeit mit Themen beschäf-
tigt, die einen auch privat begeis-
tern. Wer sich etwa für gesundes
und genussvolles Essen interes-
siert, dem eröffnen sich interes-
sante Berufs- und Karrierechan-
cen. Zum Beispiel als Berater
bzw. Beraterin für innovatives

Kochgeschirr. Dabei eröffnen
sich interessante Berufs- und
Karrierechancen.
Bei Kochpartys im privaten Rah-
men führt man innovative Pro-
dukte rund ums Kochen, Essen
und Genießen vor und gibt dabei
Tipps zu Gesundheits- und Er-
nährungsthemen. Vor allem für
Mütter ist die Arbeit als Berate-
rin ideal, da sie an keine festen
Büro- oder Arbeitszeiten gebun-
den sind. Weitere Informationen
www.amc.info. djd

Wir suchen für unseren Salon in Hachenburg eine/n

Friseurin/Friseur
Bewerbungen unter 0160 94478890

Die Mehrheit würde es wieder tun
Zwei Drittel der Immobilienbesit-
zer sind der Ansicht, dass Wohn-
eigentum sie glücklich macht. Das
zeigt eine Studie der Universität
Hohenheim im Auftrag der LBS-
Stiftung Bauen und Wohnen. 80
Prozent der Eigentümer würde
sich wieder für den Kauf eines
Hauses oder einer Wohnung ent-
scheiden — 65 Prozent sogar für
dieselbe Immobilie
Die Studie zeigt auch: Wer sich
entschlossen hat, eine Immobi-
lie zu kaufen, setzt seinen Plan
schnell um. So dauert der Zeit-
raum zwischen den ersten Über-
legungen zum Kauf und dem

Erwerb bei zwei Dritteln der Be-
fragten weniger als ein Jahr. Aus-
schlaggebend für die Wahl des
Wohnortes sind dann in der Re-
gel die Infrastruktur, eine ruhige
Lage und die Verkehrsanbindung.
Ebenso spielen berufliche Gründe
und eine zentrale Wohnlage eine
Rolle.
Auch Mieter sehnen sich nach ei-
nem Eigenheim. Etwa jeder Dritte
glaubt, mit eigenen vier Wänden
wäre er glücklicher. Mehr als jeder
Zweite geht davon aus, seine Le-
bensqualität würde sich durch den
Kauf einer Immobilie verbessern.

(spp-o)

anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen
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Wir suchen ab sofort

Koch m/w
(Teilzeit oderVollzeit)

in Asbach

Bewerbungen unterTel.: 0172 8999400

Für unsere Kunden in
Betzdorf, Altenkirchen und Umgebung
suchen wir inVollzeit

• Produktionshelfer
(Bereitschaft zur Wechselschicht)

• Lagermitarbeiter / Staplerfahrer
(Staplerschein erforderlich, Erfahrung im
Bereich Lagerwirtschaft von Vorteil)

Für alle Stellenangebote gilt:
Urlaubsgeld / Weihnachtsgeld /
Übertarifliche Bezahlung

P&P Personalservice GmbH & Co. KG
Gewerbepark 2
57518 Betzdorf
Tel.: 02741/931885
Mail: info@pp-personalservice.de

Facharbeiter

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort oder später
einen

(m/w)

zur Festeinstellung mit Kenntnissen im
Trockenbau und der Montage von
Akustikdecken.
Sie sind flexibel und im Besitz einer
gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B.
Weiterhin verfügen Sie über ein hohes
MaßanLeistungsbereitschaft.

02681
Altenkirchen 9440967
Leuzbacher Weg 22 - 57610 Altenkirchen

Weiterhin suchenwir einen

Auszubildenden
(m/w)

für denBerufTrockenbaumonteur.
Senden Sie uns Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen oder rufen Sie
uns einfach an.

as
-t
ro
ck
en
au
sb
au
.d
e

Wir sind ein REHASPORTVEREIN, der an die ambulante Tagesklinik REHAMED
Hachenburg GmbH angegliedert ist. Zur Leitung von Gymnastik- und Bewe-
gungsübungen in der Gruppe und Beaufsichtigung des Gerätetrainings im
Abendbereich suchen wir ab sofort

Übungsleiter(innen).
Die angemessene Bezahlung kann steuerfrei im Rahmen des Freibetrags für
Übungsleiter erfolgen. Verfügen Sie über die Übungsleiter-Lizenz B (Orthopädie)
Sport in der Rehabilitation und haben großen Spaß und Freude im Umgang mit
Menschen, so schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild!

REHASPORT Hachenburg e.V. • z. Hd. Herrn Zeller • Saynstraße 38
57627 Hachenburg • www.rehamed-hachenburg.de

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

· Bezirk Ersfeld (39 Exemplare)
Urlaubsvertretung vom 01.08. - 13.08.2016

· Bezirk Eichelhardt (210 Exemplare)

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.
Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmänner
und Berufstätige.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? – Dann bewerben Sie sich:

• E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
• Telefon: 02624 /911-148
• www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder per WhatsApp
0171/6474125

· Bezirk Herpteroth (67 Exemplare)

Stellenmarkt Aktuell
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Zur Verstärkung und Unterstützung in unserer Abteilung Controlling
suchen wir einen qualifizierten und engagierten

» Controller (m/w)
Ihre Aufgaben:

• Erstellung des Monatsabschlusses für die spanische Muttergesellschaft sowie von regelmäßigen internen
Statusberichten für das Werk (inkl. BAB)

• Erstellung von Budgets/Forecasts und deren Überwachung mit Abweichungsanalysen und Einleitung
von Gegensteuerungsmaßnahmen

• Maßnahmenverfolgung zur langfristigen Erreichung der strategischen Zielrendite
• Produktkostenplanung sowie Analyse der Profitabilität von Projekten, mit Erarbeitung von Verbesserungsmaßnahmen
• Produktionscontrolling, Kontrolle und Abrechnung von Fertigungsaufträgen
• Projektkostencontrolling
• Bilanzcontrolling
• Erstellen von Wirtschaftlichkeitsrechnungen für Investitionsmaßnahmen
• Erstellung von Standard-Reports, Ad-hoc-Anlaysen und Präsentationen
• Ständige Weiterentwicklung von Planungs- und Controllinginstrumenten
• Beratung der Werksleitung/Abteilungen zu verschiedenen Kostenprozessen

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes betriebswirtschaftliches Studium mit Berufserfahrung im Controlling
• Vorkenntnisse im Bereich Automotive wünschenswert
• Sehr gute MS Office-Kenntnisse, gute Präsentationskenntnisse
• Gute SAP-Kenntnisse, insbesondere SAP FI/CO
• Ausgeprägte analytische und kommunikative Fähigkeiten
• Strukturierte und sehr selbstständige Arbeitsweise sowie lösungsorientiertes Handeln
• Hohe Flexibilität, Belastbarkeit und Teamfähigkeit
• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten ein kollegiales und engagierten Team, abwechslungsreiche Aufgabengebiete, fachgerechte Einarbeitung sowie ein leistungs-
gerechtes Einkommen. Entspricht die Aufgabenstellung Ihrem Profil und beruflichen Zielen? Dann schicken Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen an unsere Personalabteilung oder per E-Mail an: e.zimmermann@gestamp.com

Gestamp Griwe GmbH
Personalabteilung · Boschstraße 16 · 56457 Westerburg · E-Mail: e.zimmermann@gestamp.com · www.griwe.de

• Schlosser/Schweißer
• Elektriker
• Industriemechaniker
• Fachhelfer Innenausbau
• Maschinenbediener

• Zerspanungsmechaniker
(Dreh- und Frästechnik)

• Staplerfahrer
• Schreiner
• KFZ-Mechaniker

Nacharbeit von Gummiteilen
Hauptsächlich Scherenschneiden

Voll- oderTeilzeit Mo. - Fr.
Weibliche Mitarbeiter ab 35 bevorzugt

Bewerbungen unter: 02683 - 9693911
Frau Buda, Mo. – Fr. von 13.00 – 17.00 Uhr

Silverflex GmbH
Industriepark Nord 23 · 53567 Buchholz-Mendt

Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Engagierte/n Pflegehelfer/-in in Voll- oder Teilzeit

Praxisanleiter/-in (60-%-Stelle)

Altenpfleger/-in, Kranken- oder
Gesundheitspfleger/-in in Voll- oder Teilzeit

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

Anzeige Aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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URLAUB AN DER

MECKLENBURGISCHEN
SEENPLATTE

Mobil.: 0178-5319513 • Tel.: 039931-543679
www.ferienkontor-mv.de
info@ferienkontor-mv.de

Der FERIENPARK LENZ am Plauer See
befindet sich im Herzen der Mecklenburger
Seenplatte. Diese umfasst zusammen mit
der Mecklenburgischen Schweiz - rund
ein Drittel von Mecklenburg-Vorpommern
und ist die am dünnsten besiedelte Regi-
on Deutschlands. Das Herz dieser Region
bilden die so genannten Oberseen Müritz,
Plauer See, Kölpinsee, Fleesensee und
Drewitzer See, wobei diese Großseen ins-

gesamt eine Wasserfläche von etwas 250
Quadratkilometern haben. Unterschiedliche
Naturlandschaften der mehreren kleinen
Seenplatten prägen das Landschaftsbild.
Von den nach Schätzungen 1.000 Seen ist
die Müritz mit 110 Quadratkilometer Fläche
das größte Gewässer. Das weitverzweigte
Kanalsystem macht die Mecklenburger Se-
enplatte zum größten zusammenhängen-
den Binnen-Wassersportgebiet Europas.

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienpark
Lenz am
Plauer See

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Lübeck

Hamburg

Lübeck

Hamburg Schwerin

A24

A20

Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

www.kosmetik-flammersfeld.de

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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Besuchen Sie uns unter www.Schuetzengilde-Raubach.de

Festfolge Schützen- und Volksfest 2016
FREITAG, 29. Juli 2016
20.00 Uhr Fassanstich und Eröffnung des Schützenfestes am Festplatz
21.00 Uhr „Just the Best“ on Video!

– Die größten Hits der letzten Jahrzehnte –
(Einlass ab 20.00 Uhr)

SAMSTAG, 30. Juli 2016
19.00 Uhr Großer Festzug mit anschließender Königsparade am Schmiede-

platz mit befreundeten Schützenvereinen der Kreise Altenkirchen
und Neuwied. Musikalische Begleitung: Musikverein Siershahn und
Spielmannszüge Kleinmaischeid und Großmaischeid.

21.00 Uhr SOMMER-NACHT-PARTY mit Geri dem Klostertaler, langjäh-
riges Mitglied der Klos-
tertaler – die Rock- und
Popgiganten der
Alpen und der Band
Wolpertinger Buam,
der Alpenrock aus dem
Westerwald.
(Einlass ab 19.00 Uhr)

SONNTAG, 31. Juli 2016
10.00 Uhr Festgottesdienst in der ev. Kirche Raubach mit dem Musikverein

Siershahn; anschließend Kranzniederlegung.
11.15 Uhr Frühschoppenkonzert im Festzelt mit dem Musikverein

Siershahn. Ehrungen.
13.00 Uhr Königs- und Prinzenschießen auf Holz-Adler am Festplatz
ab 15.00 Uhr Familiennachmittag.
19.00 Uhr Abholung des neuen Königs
20.00 Uhr Königsproklamation mit anschließendem Großen Zapfenstreich

Musikalische Gestaltung: Musikverein Siershahn, Spielmannszug
Kleinmaischeid

21.00 Uhr Tanz mit der Band Vinnie Cooper

Schützengilde Raubach 1951 e.V.

An allen Festtagen:
- Großer Vergnügungspark
auf dem Festplatz

- geöffnet ab Freitag, 29.07.2016, 17.00 Uhr
- attraktive Fahrgeschäfte der Fa. Frankholz,
Etzbach

Ristorante PizzeriaLa Fonte
in der Ferienidylle

In der Limbach 4, Obernau

Mit leckeren Nackensteaks, Rindswürstchen
und Bratwurst vom Grill.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.Ihr Team vom Ristorante La Fonte
Tel.: 0 26 85 / 9 86 68 28

Öffnungszeiten: Dienstag – Freitag 11.00 – 14.30 Uhr und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag 15.00 – 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 12.00 – 22.00 Uhr
Montag Ruhetag, außer an Feiertagen

Sommerfest
30. Juli 2016 ab 14.00 Uhr
-Live Musik- mit DJ Harry

bei

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de
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Mittagsmenü Angebote vom 01.08. – 05.08.2016

Schnitzel „Hawaii“mit Kroketten und Salat ..............5,70 €
Fleischkäsemit Kartoffelsalat .....................................5,20 €
Hähnchenschenkel
mit mediterraner Kartoffelpfanne ..................................5,50 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Tomate-Mozzarella-Hackbällchenmit Reis..........5,20 €
Lasagnemit Salat...........................................................4,95 €
Pizza nach Art des Hausesmit Salat ........................4,90 €
Röstibratenmit Salat ...................................................5,70 €
Currywurstmit Pommes ..............................................4,20 €

Angebote vom 01.08. – 06.08.2016

Bauchscheiben natur oder gewürzt......................1 kg 5,55 €
Schinkenrollbraten ..............................................1 kg 5,99 €
Spareribs vomKotelett,
vorgegart undmariniert ............................................1 kg 7,55 €
Rucola-Spieße
mariniertes Rouladenfleisch
mit Rucola-Salat und Parmesankäse ...................... 100 g 1,69 €
Frischwurstaufschnitt ...................................... 100 g 0,99 €
Riesengrillkrakauer .......................................... 100 g 0,99 €
Original Schwarzwälder Schinken................ 100 g 1,79 €

Bad und Technik
Fliesenarbeiten innen und außen
In Kooperation:
· preisgünstige Badsanierungen
· Elektroarbeiten
· Spanndecken inkl. Lichttechnik
· Heizungsmodernisierung
· Energieausweis

Michael BerTholdT
Schulweg 1 · 57635 Rettersen
Tel.: 0 26 86 / 98 86 44
Mobil: 01 78 / 1 84 50 06
www.michael-bertholdt.de

Praxis für Psychotherapie
Wichard L. v. Wilamowitz-Moellendorff

Psychotherapie = gemeinsam Lösungen finden
Mittelweg 7 , 57629 Wied Tel. 02680/8484

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten · Rollstuhltransporte

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TAXIBETRIEBE

GmbH & Co. KG
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Bäckerei
Münzfeld

Bonner Str. 9 · 53567 Oberscheid · Tel. 0 26 83/69 29

Samstag, 30.07.2016

frisch aus
dem Holzofen

vor unserem Geschäft
Rustikale Baguettebrote

und Butterstuten
(wir bitten um Vorbestellung)

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 55.30 –12.30 Uhr
Di. - Fr. 14.30 –18.00 Uhr
So. 7.30 –11.00 Uhr

Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 02681/2698 · Fax 02681/986166
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen

Ihre Wegbegleiterin –
immer für Sie da.

Gartenstr. 5 · 56235 Ransbach-Baumbach · Tel. 02623-9214991
Mobil: 0157-30169782 · www.baumhauer-tierbestattungen.de

Life-target-coaching
Ich erstelle Ihre Bewerbungsunterlagen professionell und günstig.

• Anschreiben
• Lebenslauf
• Deckblatt

Inklusive einer 1-stündigen Bewerbungsberatung
Norbert Vedder ◆ Bornenweg 7 ◆ 57612 Helmenzen

015253373852 ◆ info@life-target-coaching.de
www.life-target-coaching.de

75,00 €
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Seriöse Dienstleister
für den Immobilienkauf
Der Erwerb eines Hauses, eines
Grundstücks oder einer Eigen-
tumswohnung ist für viele Ver-
braucher die größte Investition,
die sie in ihrem Leben tätigen.
Bei dieser Entscheidung wollen
sie natürlich auf Nummer sicher
gehen und wenden sich in vielen
Fällen an einen Immobilienmak-
ler. Doch wie kann man beurtei-
len, ob der Makler nur als rei-
ner Vermittler auftritt oder echte
Dienstleistungen anbietet? Ein In-
diz für die Qualität eines Immo-
bilienmaklers ist seine Zugehö-
rigkeit zu einem Berufsverband.
Er fordert von seinen Mitgliedern

eine Aufnahmeprüfung und re-
gelmäßige Teilnahme an Fortbil-
dungen sowie eine gute Qualifi-
kation als Grundvoraussetzung.
Auch nach dem beruflichen Hin-
tergrund sollte man sich erkundi-
gen. Profis können eine fachliche
Ausbildung vorweisen, zum Bei-
spiel als Betriebswirt für Grund-
stücks- und Wohnungswirt-
schaft, als Immobilienfachwirt
oder -kaufmann. Weitere Aus-
wahlkriterien nennt ein aktuel-
ler Ratgeber „Immobilienmakler-
Check“, den Verbraucher unter
www.bsb-ev.de kostenlos herun-
terladen können. djd 54765pn

Kaufen · VerKaufen · Vermietung · mietgesuche anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Klar und deutlich
Wer seine Immobilie verkau-
fen möchte, sollte ein paar Re-
geln beachten. Grundsätzlich gilt:
Ausreichende Vorbereitungszeit
und ein gut geplantes Vorgehen
sind der Schlüssel zum Erfolg.
Dazu gehört auch die Immobili-
enanzeige. Die Gestaltung von
Anzeigentexten wird durch den
Vergleich mit anderen Inseraten

einfacher. Anzeigenabteilungen
bei den Zeitungen, aber auch die
Serviceseiten der Internetplattfor-
men helfen dem Inserenten wei-
ter. Wichtig sind Informationen
über die Größe des Objekts, die
Lage und Besonderheiten. Dabei
sollten im Text aus Gründen der
Leserfreundlichkeit nicht zu viele
Abkürzungen verwendet werden.

Immobilienwelt
VermIeten · mIetgesuche · Kaufen · VerKaufen
anzeIge aufgeben: wittich.de/anzeigen

Zu vermieten:

Ladenlokal, 58 m2

• in zentraler Lage in Bad Marienberg,
Bismarckstraße

• Helle, große Verkaufsräume in
repräsentativem Geschäfts- u. Ärztehaus

• barrierefrei mit Automatiktür

Bei Interesse bitte melden bei Frau Kummer
0171/2143493

Tel.: 02741 - 9757190

www.held-immobilienwerte.de

Sie wollen verkaufen? Provisionsfrei für Verkäufer!
Gesucht: 1. gepflegtes Einfamilienhaus mit Garten

2. hochwertiges Wohnhaus in Ruhelage
3. großes Anwesen mit Weideland

Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

Wir planen:

PKW-Stellplätze,
Carports, Garagen

in zentraler Lage in Bad Marienberg Nähe
Westerwald Bank, Bismarckstraße.
Reservieren Sie sich rechtzeitig Ihren privaten
Parkplatz.

Bei Interesse bitte melden bei Büro Mudersbach,
02661/9823040

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit
guter Bus-/Bahnanbindung!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de
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Bauspardarlehen können ganz
oder teilweise getilgt werden
In der aktuellen Niedrigzins-Pha-
se fragen Häuslebauer vermehrt
nach, ob und wie bei Bauspar-
darlehen der Darlehenszins ge-
senkt werden kann. Dies ist nicht
möglich, denn der Darlehenszins
wird bei Abschluss des Bauspar-
vertrages festgelegt. Jedoch wis-
sen viele Darlehensnehmer nicht,
dass Bauspardarlehen jederzeit
teilweise und auch vollständig
ohne Vorfälligkeitsentschädigung
zurückgezahlt werden können.
Wurden in der Vergangenheit
Bausparverträge abgeschlossen
und später die Bauspardarlehen
in Anspruch genommen, so wur-
de ein Darlehenszins von drei bis
vier Prozent und manchmal auch
noch höher vereinbart. Dieser
Zins ist dann bis zur vollständigen
Tilgung des Bauspardarlehens zu
zahlen. Da aktuell die Immobiliar-
darlehenszinsen bei einer Zins-
festschreibung von zehn Jahren
deutlich unter zwei Prozent lie-
gen, fragen Bauspardarlehens-

nehmer vermehrt an, ob und wie
der Darlehenszins des Bauspar-
vertrages gesenkt werden kann.
Eine Senkung des Darlehens-
zinses ist in der Regel nicht mög-
lich. Es gibt jedoch Lösungen,
die zu überlegen sind: Bei Bau-
spardarlehen können über die
vertraglich vereinbarte Tilgungs-
rate hinaus jederzeit Sondertil-
gungen erbracht werden. Damit
ist die Rückzahlung der Bauspar-
darlehen sehr flexibel. Die Rest-
schuld wird sofort reduziert. So-
wohl der Zinsanteil pro Rate als
auch die Summe der Zinsleis-
tung insgesamt werden dadurch
gesenkt. Es kann demnach sogar
komplett und ohne Zahlung einer
Vorfälligkeitsentschädigung ge-
tilgt werden. Hier ist im Einzelfall
zu überlegen, ob das Einkommen
Sonderzahlungen zulässt oder ob
eventuell eine Umschuldung mit
einem günstigen Darlehenszins in
Frage kommt.

Verbraucherzentrale Hessen

Elementarschadenversicherung
Eine Elementarschadenversiche-
rung schützt Hausbesitzer und
Mieter vor den finanziellen Fol-
gen von Naturereignissen wie
Überschwemmungen, Rückstau,
Erdbeben, Erdsenkung, Erd-
rutsch, Schneedruck und Lawi-
nen. Während früher diese Ele-
mentargefahren nur optional in
der Hausrat- und Wohngebäude-
versicherung mitversichert wer-
den konnten, werden sie in vielen

aktuellen Verträgen der Versiche-
rungen mit angeboten. So ist der
Schutz Bestandteil des Vertra-
ges, sofern der Kunde ihn nicht
bei Vertragsabschluss abwählt,
um etwa den Policen-Preis zu re-
duzieren. Im Katastrophenfall hat
er dann jedoch keinen Anspruch
auf finanzielle Entschädigung
durch die Versicherung oder auf
staatliche Hilfen. Mehr Informati-
onen unter www.devk.de. (djd)
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56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Fenster · Türen · WintergärtenFenster · Türen · WintergärtenFenster · Türen · Wintergärten
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Wir stellen
nicht nur aus,
wir stellen
auch her !

Große Ausstellung FACHTAGE 30. + 31. Juli 2016

K L A S S I K
Wintergarten

Modul-
Wintergarten

Energie sparen mit hoher Wärmedämmung
• Bautiefe 86 mm
• 3-fach-Verglasung
• Mehrkammertechnik

Euro-Design
86 plus

Uw-Wert
nach DIN

0,86 W/m2K

Energie sparen mit hoher Wärmedämmung

In vielen Farben und Formen erhältlich

Eigene Fertigung

Sonntag 11.00 – 16.00 Uhr

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion
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UNSER SOMMERANGEBOT!

25 Liter
HEIZÖL gratis!*
Aktion gültig vom 01.07. – 31.08.2016

25
Angebot gilt nur für Shell Heizöl Eco.

Altenkirchener
Hausmeisterteam

Am Dorn 2 · 57610 Altenkirchen · 02681 803350

Unsere Leistungen
Hausmeisterservice · Gebäudereinigung

Gartenpflege · Winterdienst

preiswert - fair - zuverlässig
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